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Bürgersprechstunde 
von Herrn Bürgermeister 
Fiedler 
Bürgermeister Horst Fiedler bietet 
eine Bürgersprechstunde in Och-
senbach an. 
 
Diese findet am Dienstag, 6. De-
zember 2016 von 17:00 Uhr – 17:30 
Uhr in der Verwaltungsstelle
Ochsenbach, Mutzigstraße 2 statt. 
 
Zur Vermeidung von Wartezeiten 
wird um vorherige Terminabspra-
che unter der Telefonnummer 28-
100 gebeten. 

Der Sachsenheimer 
Weihnachtsmarkt –
ein Fest für alle Sinne 
Der traditionelle Weihnachts-
markt vor der historischen Ku-
lisse des Wasserschlosses öffnet 
auch in diesem Jahr wieder am 2. 
Advent seine Tore und der Äußere 
Schlosshof verwandelt sich in ein 
Meer aus Lichterglanz und Far-
benpracht, festlichen Klängen und 
verführerischen Düften. 
Mehr als 35 Teilnehmer laden am 
4. Dezember von 11 bis 19 Uhr in 
weihnachtlich geschmückten Bu-
den und Ständen zum gemüt-
lichen Bummeln, Stöbern und 
Schlemmen ein. 
Liebhaber des Kunsthandwerks 
finden hier originelle Weihnachts-
geschenke sowie individuel-
le weihnachtliche Dekorationen 
für Haus und Garten. Von duften-
den Bienenwachskerzen, glitzern-
dem, buntem Schmuck aus Perlen 
und Glas und weihnachtlichen Ge-
stecken über Liköre, Brände und 
Rumtöpfe, Laubsägearbeiten, be-
malte Weihnachtskugeln, Gruß-
karten, Taschen aus Filz sowie vie-
len weiteren Basteleien aus Papier, 
Wolle und Stoff, leckeren Thü-
ringer Wurstwaren, Stollen und 
selbstgebackenen Plätzchen, bis 
hin zu Valréaser Weinen, Honig, 
Nougat und anderen weihnachtli-
chen Köstlichkeiten, finden Besu-
cher alles was das Herz begehrt. 
Am Stand der Stadt werden neben 
dem beliebten „Sachsenheimer 
Stadtwein“, einem seltenen Mus-
kattrollinger, edle Pralinen mit 
Schlossmotiv angeboten. Außer-
dem gibt es auch in diesem Jahr 
wieder hochwertige Schlüsselan-

hänger mit Einkaufswagenchips 
und dem Motiv des Wasserschlos-
ses zu kaufen. 
 
Im Haus der Senioren bietet die 
Selbsthilfegruppe für alleinerzie-
hende Mütter und Väter „EinsPlus“ 
ab 11 Uhr die Möglichkeit, sich bei 
Kaffee und Kuchen aufzuwärmen.
 
Kulinarisch verwöhnt werden die 
Weihnachtsmarktbesucher außer-
dem von süßen Weihnachtsle-
ckereien, deftigen Bratwürsten, 
Flammkuchen, Backofenfleisch, 
Falafel, Kesselgulasch, türki-
schen Heißgetränken, verschie-
denen Glühweinvariationen und 
Punsch. Bei abendlichem Lichter-
glanz können Besucher sich von 
dem Duft von gebrannten Man-
deln, Zuckerwatte, Maroni, Waf-
feln und Crêpes, Bratwürsten und 
zahlreichen anderen Köstlichkei-
ten verzaubern lassen. 

Wie jedes Jahr werden die zahlrei-
chen Glühwein- und Punschva-
riationen wieder in Bechern mit 
dem Sachsenheimer Weihnachts-
marktmotiv verkauft. Für Besu-
cher, die keinen Becher erwerben 
möchten, besteht die Möglichkeit 
eine eigene Tasse mitzubringen. 
 
Traditionell wird der Weihnachts-
markt um 11 Uhr durch Bürger-
meister Fiedler und den Musik-
verein Stadtkapelle Sachsenheim 
eröffnet. 
Bis 18.30 Uhr schließt sich ein ab-
wechslungsreiches Bühnenpro-
gramm an und sorgt für Unterhal-
tung für die ganze Familie: 
 
12.00 Uhr: Kindertanzgruppe, 
Youngster-Band und Singkreis der 
Siebenbürger Sachsen 
14.00 Uhr Liederkranz Großsach-
senheim 
14.30 Uhr: Kinderhaus Mobile – 
Weihnachtslieder und Fingerspie-
le 
15.00 Uhr: Chor der Kraichert-
schule 
15.30 Uhr: Die Klasse 5 der Kir-
bachschule singt Weihnachtslie-
der 
16.00 Uhr: Pianobeiträge uns 
Songs der Eichwald-Realschule 
 
Kleine und große Besucher kön-
nen sich um 17 Uhr auf ein inter-
aktives Figurenspiel des Orpheus 
Theaters freuen. Ulrike Stegmiller 
und Velemir Pankratov aus Hai-
gerloch präsentieren das Märchen 
„Der Nussknacker“ nach E.T.A. 
Hoffmann mit Tischfiguren. Am 
Weihnachtsabend bekommt die 
kleine Marie einen Nussknacker 
geschenkt. Sie schließt ihn sofort 
ins Herz und eilt ihm zur Hilfe, als 
er einen dramatischen Kampf ge-
gen den gemeinen und mächti-
gen Mausekönig ausfechten muss. 
Mit Mut, Herz und Liebe wird der 
Mausekönig besiegt, der Nusskna-
cker entzaubert sich in einen schö-
nen Prinzen und nimmt Marie mit 
auf eine wunderbare Reise ins Fe-
enland, wo die Fantasie regiert. 
 
18.00 Uhr: Singen und Musizieren 
für Jedermann mit dem Lieder-
kranz Großsachsenheim und der 
Jugend des Musikvereins Stadtka-
pelle Sachsenheim 
 
Ab 14 Uhr kann als weiterer Hö-
hepunkt auch in diesem Jahr wie-
der die farbenfrohe „Lebendige 
Krippe“  der Volksmission Sach-
senheim im Schlossgarten besich-

tigt werden. Um 15.30, 16.30 und 
17.30 Uhr  wird die Weihnachtsge-
schichte vorgelesen. Maria und Jo-
seph mit dem Jesuskind zwischen 
Ochs und Esel, eine Schafherde 
mit Hirten am Lagerfeuer sowie 
die Heiligen drei Könige werden 
in liebevoll selbstgeschneiderten, 
bunten Kostümen dargestellt. Und 
vielleicht werden die Heiligen drei 
Könige auch wieder von einem Ka-
mel in Gestalt eines Lamas oder 
Alpakas begleitet.... 
Die Royal Rangers bieten vor ih-
rem Rangerzelt Stockbrot bei La-
gerfeuerromantik an. 
 
Und sicherlich wird auch der von 
den kleinen Weihnachtsmarktbe-
suchern mit Spannung erwarte-
te Nikolaus wieder für leuchtende 
Kinderaugen sorgen. 
 
Das mittlerweile zum festen Be-
standteil des Weihnachtsmark-
tes gewordene Singen und Musi-
zieren für Jedermann bietet ab 18 
Uhr vor und auf der Bühne eine 
wunderbare Gelegenheit, sich ge-
meinsam auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit einzustimmen. 
Die musikalische Begleitung über-
nimmt traditionell die Jugendka-
pelle des Musikvereins Stadtka-
pelle Sachsenheim, die auch in 
diesem Jahr wieder durch die Sän-
gerinnen und Sänger des Lieder-
kranzes Großsachsenheim unter-
stützt wird. 
Auf dem Programm stehen be-
kannte Weihnachtsklassiker wie 
„Alle Jahre wieder“, und „O du 
fröhliche“. Liedtexte werden am 
Abend an der Bühne verteilt. 

Buntes Treiben auf dem Weih-
nachtsmarkt. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 23
Freitag, 25. November 2016
Jahrgang 2016

www.sachsenheim.de

... und originelle Weihnachtsge-
schenke.

Ideen für die stilvolle Weihnachts-
dekoration ...
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
08.12. 01.12. 01./08.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - 09.12.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
09.12. 02.12. 02./09.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - 09.12.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
09.12. 02.12. 02./09.12.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
02.12. 05.12. 09.12.

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 3

Die Marktbeschicker 
stellen sich vor 
In dieser Woche erfahren Sie mehr 
über die Fromagerie Ruf  
aus Schützingen 

Die Fromagerie Ruf ist seit 1994 eine 
gute Adresse für Käsespezialitäten 
aus Deutschland, Frankreich, Italien 
und der Schweiz, die bereits mehr-
fach Auszeichnungen - unter ande-
rem die des Magazins „DER FEIN-
SCHMECKER“ - als einer der besten 
Käsehändler Deutschlands erhalten 
hat. Wir führen sämtliche Rohmilch 
A.O.C. Käse aus Frankreich sowie 
fermier (aus kleinen Betrieben) und 
artisanal (bäuerliche Herstellung) 
Käse, ebenso eine Auswahl an Regi-
onalen Produkten wie z.B. Ziegenkä-
se aus Weil Im Schönbuch. 
Abgerundet wird die Auswahl durch 
luftgetrocknete Salamis und Schin-
ken, sowie feine Pasteten und Terri-
nen, feine Öle, Fleur de Sel, Confitü-
ren, etc. 
Um größtmögliche Frische zu ga-
rantieren, bekommen wir 3mal wö-
chentlich unsere Ware sowie 2mal 
davon direkt aus Paris vom Groß-
markt „RUNGIS“. 
Im Internet finden Sie uns unter 
www.fromagerie-ruf.de 
 
Fromagerie Ruf, 75428 Schützingen, 
Tel. 07043-9593239, volkerruf@t-on-
line.de 

Stadtweinverkauf 
auf dem Sachsenheimer 
Weihnachtsmarkt 
Der begehrte Sachsenheimer Stadt-
wein kann wieder auf dem Weih-
nachtsmarkt gekauft werden. 
Er ist eine Rarität, der Muskattrollin-
ger, der von der Stadt Sachsenheim 
angebaut und verkauft wird. Nur zu 
Ehejubiläen, bei runden Geburts-
tagen ab 80 Jahren und bei anderen 
besonderen Gelegenheiten wird der 
Wein übers Jahr verschenkt. Im frei-
en Verkauf ist er nicht erhältlich. 
Umso größer ist die Nachfrage, wenn 
er dann einmal im Jahr auf dem 
Sachsenheimer Weihnachtsmarkt 
am Stand der Stadt erworben werden 
kann. In diesem Jahr ist es am 4. De-
zember wieder soweit. 
Die schlanken Flaschen mit dem ge-
schmackvollen Etikett werden ent-

weder einzeln, im schönen, roten 
Zweierkarton oder in Sechserkartons 
verkauft. Der Preis für eine Flasche 
beträgt 6 Euro. Die Einzeltüte kosten 
1,50 Euro, der Karton 2,50 Euro. 
Verkauft wird der gute Jahrgang 
2015. 
Die Stadt besitzt den 25 ar großen 
Weinberg seit 1996. Die Flaschen 
werden vom Strombergkeller Bön-
nigheim abgefüllt und mit einem be-
sonderen Etikett versehen. 
 
Stadtpralinen als exklusives Weih-
nachtsgeschenk 
Und natürlich sind auch wieder die 
aufwändig in Handarbeit hergestell-
ten, leckeren Stadtpralinen mit dem 
Wasserschlossmotiv zu haben. Die 
hochwertige 9-er Packung ist für 8,50 
Euro zu haben. 

Unternehmer 
denken Zukunft 
Der Zukunftsexperte Dr. Pero Mićić  
referierte im Rahmen des  
2. Sachsenheimer Wirtschaftstreffs 
über betriebliches  
Zukunftsmanagement. 
Rund 80 Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus Sachsenheim und 
der Region sind am 17. November der 
Einladung des Bund der Selbständi-
gen Sachsenheim e.V. (BdS) ins Kul-

turhaus gefolgt, um sich über das 
Thema betriebliches Zukunftsma-
nagement informieren zu lassen. 
Schirmherr der Veranstaltung ist die 
Stadt Sachsenheim. 
Die richtige und zielführende Ge-
staltung der Zukunft des eigenen 
Unternehmens ist wichtiger denn je. 
Die globalisierte Welt führt zu ver-
stärktem Wettbewerb, auch für klei-
ne, spezialisierte Unternehmen auf 
lokaler Ebene. Wie es als Unterneh-
mer gelingen kann sich diesen neuen 
Herausforderungen und geänderten 
Rahmenbedingungen erfolgreich zu 
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Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, 
Obere Marktstraße1 - 3 
(gegenüber vom Rathaus, 
1. OG Zi. 140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen,  
Löchgauer Str. 22, EG Zimmer 116, 
74321 Bietigheim-Bissingen 

- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Fundsachen � �☂
1 Schlüsselmäppchen mit 2 Schlüs-
seln 
1 Mountainbike 
eine Katze 
Sie können Ihre Fundsachen wäh-
rend der Öffnungszeiten beim Bür-
gerservice, Äußerer Schloßhof 3 ab-
holen. 

Partnerstadt Valréas

Valréasstand auf dem 
Sachsenheimer  
Weihnachtsmarkt 
Am 4. Dezember laden wieder die 
schön geschmückten Stände des tra-
ditionellen Sachsenheimer Weih-
nachtsmarktes zum Bummeln und 
Kaufen ein. Dieses Mal finden Sie die 
Stände der französischen Gäste im 
Äußeren Schloßhof in der Garage vor 
dem Gebäude Äußerer Schloßhof 2 – 
neben dem Bürgerservice. 
 
Wir freuen uns, dass auch in diesem 
Jahr unsere Freunde aus Valréas mit 
Spezialitäten aus der Provence an 
den Ständen vor der romantischen 
Kulisse des Sachsenheimer Wasser-
schlosses vertreten sein werden. 
Französische Weine verschiedener 
Erzeuger, köstliches französisches 
Nougat sowie selbst erzeugter Honig 
in verschiedenen landestypischen 
Geschmacksrichtungen wie Laven-
del oder Thymian, aber auch ande-
re provenzalische Produkte werden 
zum Verkauf angeboten. 
 
Lassen Sie sich durch die weihnacht-
liche Stimmung sowie die verlocken-
den Düfte inspirieren. Ganz gleich 
ob für Sie selbst, oder als Geschenk 
für Ihre Lieben - Sie werden sicher et-
was am französischen Weihnachts-
stand finden. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Zukunftsmanager Dr. Pero Mićić präsentiert Möglichkeiten, wie das eigene  
Unternehmen fit für die Zukunft gemacht werden kann.

Unser Verkaufswagen auf dem Sachsenheimer Wochenmarkt.
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stellen, präsentierte der Zukunfts-
manager Dr. Pero Mićić den interes-
sierten Unternehmern. 
Die Zukunft beginnt im Kopf – Be-
rater Mićić versuchte anhand seines 
„Eltviller-Modell“ die Herangehens-
weise für ein erfolgreiches Zukunfts-
management zu erläutern. Den 
Teilnehmer wurden fünf „Zukunfts-
brillen“ vorgestellt, durch die sie 
bei ihren Unternehmensentschei-
dungen durchsehen sollten. Wich-
tig dabei sind die Beobachtung von 
Trends, der Einbezug von Unvorher-
sehbarkeiten, das Wissen über die 
Wirkung des eigenen Produkts, ei-
gene Zukunftsvisionen sowie die er-
folgreiche Umsetzung kurzfristiger 
Ziele. 
Moderiert wurde die Veranstaltung 
durch den Sachsenheimer Wirt-
schaftsförderer Matthias Friedrich 
und die BDS-Vorsitzende Silvia Kör-
ner. 
Nach der Veranstaltung konnten in 
ungezwungener Atmosphäre, bei 
Fingerfood und dem bekannten 
Sachsenheimer Stadtwein, Einzel-
fragen mit den Referenten bespro-
chen, bestehende Kontakte vertieft 
und neue Geschäftsbeziehungen ge-
knüpft werden. 

Kraichgau Stromberg 
Tourismus e.V.

Zertifizierte Weinhotels  
Zertifizierte Weinhotels in der 
Kraichgau-Stromberg Region bieten 
weinaffinen Gästen ein ganz beson-
deres Unterkunftsangebot!

Weininteressierte Reisende können 
sich in der Urlaubsregion Kraich-
gau-Stromberg auf ein neues, zertifi-
ziertes Übernachtungsangebot freu-
en. Insgesamt sechs Hotels erhielten 
die Auszeichnung „Empfohlenes 
Weinhotel Baden-Württemberg“ der 
Tourismus Marketing GmbH Ba-
den-Württemberg (TMBW). Gäste 
erwarten in diesen Häusern beson-
dere Angebote und Services rund um 
den regionalen Wein.

Bret ten /K ra ichgau-St romber g ,
18.11.16: Durch zahlreiche neue An-
gebote und Ideen gewinnt der Wein-
bau in Baden-Württemberg eine zu-
nehmend an Bedeutung. Auch in 
der Region Kraichgau-Stromberg 
ist diese Entwickung seit einiger 
Zeit zu spüren. So gibt es seit rund 
zwei Jahren spezielle Veranstaltun-
gen für die Weintouristikrouten, 
wie den Erlebnismonat Mai-Wein an 
der Badischen-Weinstraße oder das 

Wein-Kultur-Festival an der Würt-
tembergischen Weinstraße. Darüber 
hinaus bieten speziell ausgebildete 
Gästeführer attraktive Wein-Erleb-
nisführungen  an, diverse Weimuse-
en geben Einblick in die Geschichte 
des Weine und immer mehr Vino-
theken präsentieren Gästen und Ein-
heimischen ihre Weine. Was bisher 
im weintouristischen Portfolio fehl-
te, war ein speziell auf den Wein aus-
gerichtetes Unterkunftsangebot. 
Diese Lücke schloss nun die TMBW 
mit ihrer Qualitätsoffensive „Emp-
fohlenes Weinhotel Baden-Würt-
temberg“. Unterkünfte die das neue 
Siegel „Empfohlenes Weinhotel Ba-
den-Württemberg“ tragen, müssen 
strenge Kriterien in den Bereichen 
Wein-Angebot und -Kompetenz er-
füllen. Hierzu zählen neben dem 
Angebot an regionalen Weinen, re-
gelmäßige Weinproben oder Weinver-
anstaltungen sowie geschultes Per-
sonal für Weinfachfragen der Gäste.
 
In der Kraichgau-Stromberg Region 
erhielten insgesamt sechs Hotelbe-
triebe diese Auszeichnung. Sie freu-
en sich nun, den weintouristischen 
Reisenden ein zusätzliches Ange-
bot zu präsentieren. Da die Zertifi-
zierung ein fortlaufender Prozess ist, 
können sich entsprechende Häuser 
aus der Region weiterhin für diese 
Auszeichnung bei der TMBW bewer-
ben. Weitere Informationen hierzu 
unter info@tourismus-bw.de.
 
Übersicht Weinhotels 
im Kraichgau-Stromberg:
Hotel Rose und Romantikhotel 
Friedrich von Schiller (Bietigheim-
Bissingen), Hotel Adler am Schloss 
(Bönnigheim), Gasthaus Hotel  
Adler (Brackenheim-Botenheim),  
Naturparkhotel Landgasthof  
Stromberg (Sachsenheim-Ochsen-
bach), Heitlinger Hof (Östringen-
Tiefenbach). 

Weitere Informationen und Tipps 
über die Region erhalten Sie unter 
www.kraichgau-stromberg.com.
 
Presseinformation: Marijke Wetzig, 
Tel.: 07252 9633-22, 
wetzig@kraichgau-stromberg.com. 

Kundenselbstablesung 
der Wasserzähler 
Alle Eigentümer bzw. Hausverwaltun-
gen erhalten bis Anfang Dezember ein 
Schreiben mit Ablesekarte. Bitte be-
achten Sie, dass der Zählerstand per 
Karte oder durch elektronische Einga-
be unter http://www.wasser.sachsen-
heim.de bis Montag, 05.12.2016, wei-
tergeleitet werden muss.

Kunden, welche den Zählerstand bis 
05.12.2016 nicht melden, müssen da-
von ausgehen, dass der Zählerstand 
geschätzt wird. 

Bei weiteren Fragen rund um die Ab-
lesung stehen Ihnen Frau Keck und 
Frau Weselan unter der Telefonnum-
mer 07147/28-135 bzw. 28-125 oder 
unter den E-Mail-Adressen p.keck@
sachsenheim.de bzw. m.weselan@
sachsenheim.de gerne zur Verfü-
gung. 

Vollsperrung zwischen 
Hohenhaslach und  
Großsachsenheim 
Am Samstag, 26.11.2016 wird in der 
Zeit von 08.00 bis 12.30 Uhr die Lan-
desstraße L 1110 zwischen Hohen-
haslach und Großsachsenheim voll 
gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung! 

Öffentliche  
Holzversteigerung  
Am Mittwoch, 21. Dezember 2016 um 
18.30 Uhr findet in Hohenhaslach im 
Gasthaus Rose wieder ein Brenn-
holzverkauf statt. Die Leitung hat 
Revierförster Böer. 
Am Donnerstag, 15. Dezember 2016 
um 18.30 Uhr findet in Ochsenbach 
im Gasthaus Adler ein Verkauf von 
Brennholz statt. Hier hat die Leitung 
Revierförster Wöhr. 

Alle Interessierten erhalten nähe-
re Informationen ab Anfang/Mitte 
Dezember im Internet unter www.
sachsenheim.de oder bei der Stadt-
kasse Sachsenheim unter den Tele-
fon-Nummern 07147/28-129 und 28-
128. 

Einladung zur Adventsfeier 
im Haus der Senioren 
Die Stadt Sachsenheim lädt alle 
Sachsenheimer Seniorinnen und Se-
nioren herzlich zur Adventsfeier am 
Dienstag, 13. Dezember 2016, von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Se-
nioren  ein. In vorweihnachtlicher 
Atmosphäre haben Sie bei Kaffee, 
Hefekranz und Stollen die Gelegen-
heit, sich mit Freunden und Bekann-
ten zu treffen oder neue Bekannt-
schaften zu schließen. Musikalisch 
untermalt wird die Veranstaltung 
von Kindern und Erzieherinnen des 
Kinderhauses Pfiffikus mit einem 
kleinen Theaterstück. Beim Singen 
von Weihnachtsliedern möchten wir 
uns gemeinsam auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Auch Bürgermeis-
ter Horst Fiedler wird bei der Feier 
anwesend sein und freut sich auf Ih-
ren Besuch. 

Der Eintritt ist frei, die Verpflegung 
erfolgt auf Einladung der Stadt Sach-
senheim. Wir bitten um Anmeldung 
unter Tel. 07147/28-180, da die Platz-
kapazität im Haus der Senioren be-
grenzt ist. 

Standesamt geschlossen 
Bitte beachten Sie: Das Standesamt 
der stadt, Äußerer Schloßhof 3, ist am 
Dienstag, dem 6.12.2016 wegen einer 
Fortbildungsveranstaltung vormit-
tags geschlossen. 

Weihnachtsmärktle 
Ochsenbach am  
26. November 2016 
Das traditionelle Ochsenbacher 
Weihnachtsmärktle  findet in die-
sem Jahr am Samstag, 26. 11. 2016 
ab 11.00 Uhr bis 21 Uhr rund um die 
Pfarrscheuer und Kelter in Ochsen-
bach statt. 

In romantischem und zauberhaftem 
Ambiente zwischen Fachwerkhäu-
sern im Lichterglanz können die Be-
sucher sich auf die Adventszeit ein-
stimmen. 

Neben kulinarischen Köstlichkeiten, 
Kaffee, Kuchen, Gebäck, Gutes vom 
Grill, Suppen, Waffeln sowie Ge-
tränken aller Art erwartet die Gäs-
te ein großes Angebot an schönen 
Dingen: Adventskränze und - geste-
cke, Selbstgestricktes, Weihnachts-
krippen, Malerei, Schmuck, Töpfer-
waren, Lammprodukte und vieles 
mehr. Die WG Ochsenbach-Spiel-
berg-Häfnerhaslach bietet in der Kel-
ter eine Verkostung der guten Trop-
fen an. 

Bei den Landfrauen Ochsenbach-
Spielberg wird das Backhäusle zum 
Brotbacken angeheizt; frisch geba-
ckenes Brot kann ab 14 Uhr erwor-
ben werden, wobei der Erlös dieser 
Aktion gespendet wird. 

Um 14.00 Uhr werden die Kinder des 
Grundschulchors der Kirbachschu-
le in Hohenhaslach mit Weihnachts-
liedern unterhalten und eine Abord-
nung des Musikvereins Ochsenbach 
wird ab 16.00 Uhr das Fest musika-
lisch umrahmen. 

Ganz neu in diesem Jahr: ab 15.30 
Uhr wird der Nikolaus auf dem 
Weihnachtsmärktle die Kinder er-
freuen. 
Genießen Sie einige schöne Stunden 
in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
auf unserem Weihnachtsmärktle. 

Der Trägerverein  
"Dorfmitte Ochsenbach" 
lädt herzlich zum Besuch 
des Weihnachtsmarktes ein. 

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 

Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-

beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-

sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter Telefon 07147/28-180.
 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
 
Veranstaltungshinweis: Adventsfei-
er am Dienstag, 13.12.2016 (Nähere 
Infos siehe Rubrik "Mitteilungen der 
Stadtverwaltung"). 
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„Wie weihnachtelt man?“ 
Kindernachmittag  
im Kulturhaus 

Buchpräsentation und  
Bastelnachmittag –  
ein zauberhaftes Programm  
für alle Kinder ab 5 Jahren 

"Eule", fragt der Hase. "Eule, wie 
weihnachtelt man?" Komische Fra-
ge, die der kleine Hase da auf Lager 
hat. Da muss sogar die weise alte Eule 
ein bisschen nachdenken. "Weih-
nachteln ist, wenn mir alle ein Ge-
schenk bringen". Genau so erzählt es 
der kleine Hase den Tieren des Wal-
des und bald basteln alle Geschenke 
für die Eule. Dass es dabei zu einigen 
Unfällen wie einem zerbrochenen 
Tannenzapfenkreisel, einem leider 
schon aufgefressenen Körnerbild 
und einer zerhackten Flöte kommt, 
ist gar nicht so schlimm, denn echte 
Freunde helfen sich schließlich...das 
liebevoll illustrierte Bilderbuch von 
Lorenz Pauli erzählt eine anrühren-
de kleine Geschichte über Geschen-
ke, die von Herzen kommen und 
über echte Weihnachtsfreude! 

Stadtmuseum und Stadtbücherei 
bieten zusammen die Gelegenheit, 
diese Weihnachtsgeschichte im Kul-
turhaus Sachsenheim am Samstag, 
dem 3. Dezember, um 14:30 Uhr nä-
her kennenzulernen. Zum einein-
halbstündigen Programm gehört 
neben einer Buchpräsentation der 
besonderen Art auch ein Kreativteil, 
so dass am Ende erste Geschenke 
mit nach Hause genommen werden 
können. Eine Anmeldung zu diesem 
Nachmittag in der Stadtbücherei 
Sachsenheim ist unbedingt erforder-
lich (Teilnahmegebühr: 4 F/Kind). 

Weihnachtsgeschichte vor 
historischer Kulisse 
LESEPERFORMANCE 
Weihnachtsgeschichte nach 
Charles Dickens 
mit Petra Weimer, Susanne Wecker-
le und Ulf Deutscher 

„Geld allein macht nicht glücklich“ 
– wann wäre diese Botschaft pas-
sender als in der Adventszeit? Die 
renommierten Schauspieler Pet-
ra Weimer, Susanne Weckerle und 
Ulf Deutscher entwickeln rund um 

die bekannte Weihnachtsgeschich-
te nach Charles Dickens eine litera-
rische Leseperformance vom Feins-
ten. Lesung, Theater und Show – mit 
diesem fulminant-professionellem 
Dreiklang erwecken Weimer, We-
ckerle und Deutscher ihre Figuren 
zum Leben. Zum passenden Ambi-
ente trägt zudem der mit Kerzen er-
leuchtete historische Salon des Lich-
tensterngymnasiums bei. 
 
Sonntag, 27.11.2016 
17:00 Uhr 
Lichtenstern-Gymnasium/Histori-
sches Gebäude (1. Stock) 
Eintritt: VVK 12 F/AK 15 F 
VVK ab 7.11.2016 

 

Theater für die 
ganze Familie:  
Die Weihnachtsgeschichte! 
Das Figurentheater Martinshof 11 
stimmt auf Weihnachten ein 

Felsen, Olivenbäume, orientalische 
Häuser und mittendrin die Heili-
ge Familie – so präsentiert das Fi-
gurentheater Martinshof 11 die 

Weihnachtsgeschichte für die gan-
ze Familie am Sonntag, den 11. De-
zember 2016 im Großen Saal des 
Sachsenheimer Kulturhauses. Die 
Spielerinnen Miriam Helfferich und 
Siegrund Zimmermann verzaubern 
ihr Publikum mit liebevoll gebau-
ten Figuren, phantasievollen Kulis-
sen sowie einer spritzig-anmutigen 
Weihnachtsgeschichte und Liedern 
zum Mitsingen. 
 
Die Weihnachtsgeschichte 
Sonntag, 11. Dezember, 16-17 Uhr 
Kulturhaus Sachsenheim, Großer 
Saal 
Eintritt: 4 F, VVK ab 28.11. bei 
Schreibwaren Bader und Bürgerser-
vice 

Neue Weihnachtsausstellung 
im Stadtmuseum

Ausstellung "Ihr Rinderlein kom-
met. Die Ware Weihnacht ist nicht 
die wahre Weihnacht ." 

27. November 2016 - 29. Januar 2017 
im Stadtmuseum Sachsenheim    
Weihnachten als Kommerzereignis, 
als "Geschenkefest"? Die  Ausstel-
lung im Stadtmuseum zeigt die Wi-
dersprüchlichkeiten zwischen An-
spruch und Wirklichkeit, zwischen 
tief empfundener Kunst und moder-
ner Doppelmoral. Zu sehen sind da-
bei zahlreiche klassische und mo-
derne Weihnachtsmotive in Kunst, 
Dichtung und Medienwelt. Auf 
Kunstliebhaber warten hochkarä-
tige Originale aus fünf Jahrhunder-

ten von Dürer, Dix, Chagall bis hin 
zu Dali oder Grieshaber. Klassische 
Kunst, Kitsch und Kommerz - die 
Ausstellung streift all diese Bereiche 
in kurzweiliger, zugleich aber be-
sinnlicher Zusammenfassung. His-
torische Objekte aus Stadt und Re-
gion ergänzen die Ausstellung aus 
dem Museum Wasseralfingen, die in 
Sachsenheim Station macht. 
 
Zur Ausstellungseröffnung mit an-
schließendem Umtrunk und weih-
nachtlich-musikalischer Umrah-
mung am 1. Advent, am  Sonntag, 
den 27.11.2016 um 11:00 Uhr im 
Stadtmuseum  dürfen wir Sie und 
Ihre Freunde recht herzlich einla-
den. 
Neben einem Grußwort von Bürger-
meister Fiedler führt Joachim Wa-
genblast vom Museum Wasseral-
fingen zusammenfassend in die 
Ausstellung und ihre Objekte ein. 

Kultur inSachsenheim 
EINFACH SINGEN.... 
Am vergangenen Donnerstag trafen 
sich 60 singbegeisterte Menschen in 
der Kirbachschule zum Chorprojekt 
EINFACH SINGEN.Christiane Hähn-
le hatte ein internationales Liedre-
pertoire in petto und beim Ein-
studieren eines arabischen Liedes 
wurden wir von drei Solisten unter-
stützt. (siehe Bild). 
Der nächste Termin findet am Don-
nerstag, den 19. Januar um 19.00 
Uhr auch wieder in der Kirbachschu-
le statt. 
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Anmeldeverfahren für  
Kinderbetreuungsplätze 
Für das kommende Kindergarten-
jahr im Zeitraum vom 01.09.2017 bis 
31.08.2018 läuft jetzt das zentrale An-
meldeverfahren für Betreuungsplät-
ze in Groß- und Kleinsachsenheim 
an. Aufnahmeanträge nehmen Herr 
Kaiser und Frau Uhl bei der Stadt-
verwaltung bis spätestens 28. Febru-
ar 2017 entgegen. 

Zurzeit werden alle Eltern in Groß- 
und Kleinsachsenheim angeschrie-
ben. Wenn Sie in einem anderen 
Stadtteil leben, wo es keine Ganzta-
gesplätze und keine Betreuungsplät-
ze für Einjährige gibt, Sie aber einen 
solchen Platz wünschen, so beteili-
gen Sie sich bitte ebenso an diesem 
zentralen Anmeldeverfahren. 

Die Stadt Sachsenheim, die Evan-
gelischen Kirchengemeinden und 
die Arbeiterwohlfahrt Ludwigsburg 
bieten in Groß- und Kleinsachsen-
heim für Kinder ab dem 1., 2. oder 
3. Lebensjahr Betreuungsplätze an. 
Jede dieser Einrichtungen arbeitet 
nach dem Orientierungsplan Ba-
den- Württemberg. Dabei legen die 
pädagogischen Teams jeweils be-
sonderen Wert auf unterschiedliche 
Schwerpunkte. Auch in den Betreu-
ungszeiten unterscheiden sich die 
Angebote. 

Eine Übersicht über alle Betreu-
ungseinrichtungen, das Anmelde-
formular und die derzeit gültigen 
Elternbeiträge finden Sie auf der 
städtischen Homepage unter www.
sachsenheim.de unter der Rubrik 
„Bildung und Kultur – Kinderbetreu-
ung“. 

Damit Sie für Ihr Kind den passen-
den Platz wählen können, haben Sie 
die Möglichkeit, sich bei den nach-
stehenden Informationsveranstal-
tungen in Großsachsenheim im 
Zeitraum vom 17.01. – 31.01.2017 ei-
nen persönlichen Eindruck von al-
len Einrichtungen zu verschaffen. 
Bei einem Aufnahmewunsch in den 
Waldkindergarten ist die Teilnah-
me an der Veranstaltung zwingend 
erforderlich. Bei Interesse an einem 
Kindergartenplatz in Kleinsachsen-
heim bitten wir Sie um direkten Kon-
takt mit den Einrichtungen. Die Kon-
taktdaten finden Sie nachstehend. 

Wer seinen bevorzugten Betreuungs-
platz bereits im Vorfeld schriftlich 
mitgeteilt hat, d.h. den Antrag aus-
gefüllt und von beiden Elternteilen 
unterschrieben bei der Stadtverwal-
tung abgegeben hat, muss sich am 
laufenden Verfahren nur dann be-
teiligen, wenn sich zwischenzeitlich 
Änderungswünsche ergeben haben. 
Besucht Ihr Kind bereits eine Krip-
penbetreuung und wird es im Zeit-
raum von 01.09.2017 - 31.08.2018 drei 
Jahre alt, benötigen wir eine erneu-
te Anmeldung für den Kindergarten. 

Sie erhalten voraussichtlich im 
Mai 2017 von uns weitere Nach-
richt, wenn Sie Ihr Kind im Halbjahr 
01.09.2017 - 28.02.2018 aufnehmen 
lassen möchten und bis September 
2017, wenn sie Ihr Kind im Halbjahr 
01.03. - 31.08.2018 aufnehmen lassen 
möchten. 

Nähere Auskünfte bei: 
Herr Kaiser/Frau Uhl 
Stadtverwaltung Sachsenheim 
Team Bildung, Betreuung, Bürge-
rengagement 
Von-Koenig-Straße 17 
Telefon: 07147/28-180 oder 28-183 
Mail: s.kaiser@sachsenheim.de 
oder d.uhl@sachsenheim.de 
 
Informationsveranstaltungen 
der Einrichtungen in  
Großsachsenheim: 
Städt. Kinderhaus "Mobile", Oberrie-
xinger Str. 59: Dienstag, 17.01.2017, 
14:30 Uhr 
Ev. „Kinderstube“, Obere Str. 31: 
Dienstag, 17.01.2017, 15:30 Uhr 
Ev. "Schlosskindergarten“, Äußerer 
Schloßhof 10: Dienstag, 17.01.2017, 
17:00 Uhr 
Städt. Kinderhaus "Mobile", Oberrie-
xinger Str. 59: Mittwoch, 18.01.2017, 
16:00 Uhr 
Städt. Kindergarten "Spatzennest", 
Goethestr. 69: Dienstag, 24.01.2017, 
15:00 Uhr 
AWO Kinderhaus "Lummerland“, 
Goethestr. 71: Dienstag, 24.01.2017, 
17:15 Uhr 
Städt. Kindergarten "Spatzennest", 
Goethestr. 69: Mittwoch, 25.01.2017, 
09:00 Uhr 
Städt. Kindergarten "Regenbogen", 
Goethestr. 38: Mittwoch, 25.01.2017, 
15:00 Uhr 
Ev. Kindergarten "Arche Noah", 
Brunnenschneiderstr. 29: Donners-
tag, 26.01.2017, 17:00 Uhr 
Städt. Kinderhaus „Pfiffikus“, 
Oberriexinger Str. 59/1: Montag, 
30.01.2017, 15:30 Uhr 
Ev. "Waldkindergarten", Obere Str. 
18: Dienstag, 31.01.2017, 20:00 Uhr 

Im Interesse aller Eltern bitten die 
Erzieherinnen höflich um pünktli-
ches Erscheinen. Die Erziehrinnen 
freuen sich auf Ihren Besuch! 

Einrichtungen in Kleinsachsen-
heim: Evangelischer Kindergarten 
"Hudelweg": Tel. 07147/922590, kin-
dergartenhudelweg@online.de 
Evangelischer Kindergarten "Villa 
Sonnenschein": Tel. 07147/ 922599, 
kindergartenvil lasonnenschein@
online.de 

Weihnachtszeit in 
Sachsenheim 
Vier weihnachtliche Veranstaltun-
gen in stimmungsvollem Ambiente 
erwarten die Besucher in Sachsen-
heim. 
In den einzelnen Stadtteilen von 
Sachsenheim wird die Vorweih-
nachtszeit sehr feierlich gleich mit 
vier Veranstaltungen begangen. 
Auch in diesem Jahr dürfen sich die 
Besucher in Großsachsenheim, Ho-
henhaslach, Ochsenbach und Häf-
nerhaslach auf weihnachtliche Hö-
hepunkte freuen. 
Den Auftakt macht am Samstag, 
26. November der Ochsenbacher 
Weihnachtsmarkt. Der Trägerver-
ein Pfarrscheuer, die Vereine, Insti-
tutionen und Bürger Ochsenbachs 
laden Besucher von 11 bis 21 Uhr in 
und um die Pfarrscheuer zu Speisen, 
Getränken und weihnachtlichem 
Kunsthandwerk ein. 
Ebenfalls am Samstag, 26. November 
von 17 bis 22 Uhr laden die Sachsen-
heimer Wengerter zum Wengerter 
Advent am Panoramaweg in Stadt-

teil Hohenhaslach ein. Weinliebha-
ber und Freunde besonderer vor-
weihnachtlicher Stimmung haben 
die Gelegenheit lokale Weine örtli-
cher Weinbaubetriebe zu verkosten 
und dabei die wunderschöne Aus-
sicht in den Weinbergen des Hohen-
haslacher Kirchbergs zu genießen. 
Der größte Weihnachtsmarkt öff-
net am 2. Adventssonntag, dem 4. 
Dezember seine Pforten. Da er-
strahlt der Sachsenheimer Weih-
nachtsmarkt rund um das histori-
sche Wasserschloss in zauberhaft 
glänzendem Licht. An rund 35 schön 
geschmückten Buden und Stän-
den werden weihnachtliche Baste-
leien, Leckereien und ausgefalle-
ne Geschenkideen von 11 bis 19 Uhr 
angeboten. Natürlich dürfen auch 
wärmender Glühwein und Punsch 
nicht fehlen. Im Haus der Senioren 
gibt es wieder Kaffee und Kuchen. 
Die lebendige Krippe im Schlosspark 
und ein abwechslungsreiches, festli-
ches Bühnenprogramm unterhalten 
kleine und große Besucher. Zum Je-
dermann-Musizieren und –Singen 
sind alle, die Spaß und Freude an 
Musik haben, herzlich eingeladen. 
Am Stand der Stadt Sachsenheim 
können der beliebte Muskattrollin-
ger und feine handgemachte Pra-
linen mit Wasserschloss-Motiv er-
worben werden. Auch gibt es wieder 
hochwertige Schlüsselanhänger mit 
Einkaufswagenchips mit dem Motiv 
des Wasserschlosses zu kaufen. 
Auch die Partnerstadt Valréas ist wie 
in jedem Jahr mit Produkten aus der 
Provence vertreten. Eine ganz be-
sondere weihnachtliche Atmosphä-
re vor historischer Kulisse mit Lich-
terglanz und Budenzauber erwartet 
die Besucher, die sich dabei gerne in 
eine vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen lassen. 
Den Abschluss des vorweihnacht-
lichen Reigens in Sachsenheim bie-
tet der Häfnerhaslacher Advents-
samstag am 10. Dezember. Von 12 
bis 21Uhr wird im historischen Orts-
kern in der Rundlingstraße mit Le-
ckerem, Kreativem und Weihnachtli-
chem von Häfnerhaslacher Bürgern, 
Vereinen und Institutionen Vorweih-
nachtsstimmung gezaubert. 
Sachsenheim freut sich auf zahlrei-
che Besucher und wünscht viel Ver-
gnügen und eine besinnliche Ad-
ventszeit. 

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 

Stadtteil Kleinsachsenheim 
ab 01.12.2016 

Schornsteinfegermeister  
Udo Kachel, Heigelinsmühle 22, 
74363 Güglingen, Tel. 07135/14262 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Sterbefälle 
01. November 2016 
Erich Hammer, Großsachsenheim 

07. November 2016 
Peter Recknagel, Kleinsachsenheim 

14. November 2016 
Marjeta Baranja geb. Orban, Groß-
sachsenheim 

Energie Sachsenheim

Beratungszeiten 
Beratungzeiten der Energie 
Sachsenheim im Sachsenheimer 
Bürgerservice 
- Jetzt auch Stromkunden werden - 

Der Energie Sachsenheim (ES) ist es 
wichtig, ihre Kunden in allen Belan-
gen gut versorgt zu wissen. Seit An-
fang des Jahres steht den Kunden da-
her ein persönlicher Kundenservice 
vor Ort zur Verfügung. 
Bislang war die Energie Sachsen-
heim den Kunden nur als Gasliefe-
rant bekannt. Seit Mitte November 
bietet die Energie Sachsenheim ih-
ren Kunden mit ihren neuen HERO-
Tarifen nun auch Ökostrom mit ei-
ner Nettopreisgarantie bis Ende 
2019 an. Denn sie möchte für ihre 
Kunden ein Ansprechpartner in al-
len Energiefragen sein und ihnen er-
möglichen Strom und Gas lokal ein-
zukaufen. 

Für eine persönliche Beratung steht 
Ihnen der Kundenservice im Rah-
men einer Sprechstunde ab sofort 
jede Woche im Bürgerservice per-
sönlich zur Verfügung. Vertriebsmit-
arbeiterin Ricarda Becker freut sich 
daher, Sie im Bürgerservice des Rat-
hauses, Äußerer Schloßhof 3 in Sach-
senheim bis zum Jahresende zur fol-
genden Zeiten begrüßen zu dürfen: 

Freitag, 25.11.2016 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch, 30.11.2016 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Montag, 05.12.2016 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch, 14.12.2016 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Montag, 19.12.2016 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch, 28.12.2016 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Gerne informiert sie Sie rund um die 
Themen der Energieversorgung, er-
stellt Vergleichsberechnungen und 
auf Sie zugeschnittene Angebote. 
Eine Anmeldung hierfür ist nicht er-
forderlich. 

Übrigens: Die ersten 100 neuen 
Stromkunden erhalten als „Bon-
bon“ einen Bonus in Höhe von 10 
Euro, der Ihnen auf Ihr Kunden-
konto gutgeschrieben wird. Schnell 
sein, lohnt sich also! 
Aber auch außerhalb dieser persön-
lichen Vor Ort-Zeiten steht Ihnen die 
ES gerne für eine Beratung rund um 
Ihre Strom- und Gasversorgung zur 
Verfügung. Kontaktieren Sie uns per 
E-Mail unter r.becker@energie-sach-
senheim.de, telefonisch unter 07147 
960 75 66-21 oder informieren Sie 
sich auf unserer Homepage www.
energie-sachsenheim.de. 

Sauberer Strom und  
Beratung vor Ort 
Seit dem 15. November bietet die 
Energie Sachsenheim Ökostrom an. 
Eine individuelle Kundenbetreuung 
vor Ort ist gewährleistet. 
Der Energie Sachsenheim ist es 
wichtig, ihre Kunden in allen Belan-
gen gut versorgt zu wissen. Seit An-
fang des Jahres steht den Kunden da-
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meldung hierfür ist nicht erforder-
lich. Künftig sollen die persönlichen 
Beratungszeiten, abhängig von der 
Nachfrage, erweitert werden. 
 
Aber auch außerhalb dieser persön-
lichen Vor Ort-Zeiten steht Ihnen die 
ES gerne für eine Beratung rund um 
Ihre Strom- und Gasversorgung zur 
Verfügung. Kontaktieren Sie uns per 
E-Mail unter n.pfrommer@energie-
sachsenheim.de, telefonisch unter 
07147 960 75 66-21 oder informieren 
Sie sich auf unserer Homepage www.
energie-sachsenheim.de. 
 
Die nächste Beratungs findet  im 
Bürgerservice des Rathauses, Äuße-
rer Schloßhof 3 am 
Freitag, 25.11.2016 von 09.00 bis 
12.00 Uhr  statt. 

Natalie Pfrommer bietet in Sachsen-
heim regelmäßig unverbindliche Be-
ratung zu den Themen Strom und Gas 
an.

Baustelleninfo

Behinderungen 
im Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-

her ein persönlicher Kundenservice 
vor Ort zur Verfügung. 
Bislang war die Energie Sachsen-
heim den Kunden nur als Gaslie-
ferant bekannt. Das ändert sich ab 
sofort. Unter dem Motto „Super-
Energie – nicht nur für Superhelden“ 
bietet die Energie Sachsenheim ih-
ren Kunden mit ihren neuen HERO-
Tarifen nun auch Ökostrom mit einer 
Nettopreisgarantie bis Ende 2019 an. 
Denn sie möchte für ihre Kunden ein 
Ansprechpartner in allen Energie-
fragen sein und ihnen ermöglichen 
Strom und Gas lokal einzukaufen. 

Bürgermeister Horst Fiedler begrüß-
te die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger, die sich zum Verkaufsstart 
über das neue Stromangebot infor-
mieren lassen wollten. „Vergleichen 
Sie, dann werden Sie sehen, dass Sie 
hier ein erstklassiges Produkt zu sehr 
guten Konditionen erhalten“. 
Und Rudolf Zahorka als Vertreter der 
beteiligten EnBW sagte:“ Es gibt vie-
le Stromversorger, warum also über 
die Energie Sachsenheim noch einen 
Anbieter auf den Markt bringen? Aus 
mehreren Gründen: Wir haben mit 
der Energie Calw im Hintergrund ein 
äußerst kompetentes und erfolgver-
sprechendes Team. Dann haben wir 
mit unserer Mitarbeiterin Natalie 
Profrommer ein Gesicht vor Ort und 
garantieren dadurch kompetente Be-
ratung. Mit Ökostrom aus 100%ig re-
generativen Quellen, liegen wir voll 
im umweltbewussten Trend.“ Und 
abschließend bat er die potentiellen 
Kunden:“ Fordern Sie uns, wir unse-
re Qualität beweisen können!“ 
Horst Graef von der beratenden 
Energie Calw ist sicher, dass „dies 
eine echte Erfolgsgeschichte wird“. 

Gute Beratung 
Für eine persönliche Beratung steht 
Ihnen der Kundenservice im Rah-
men einer Sprechstunde aktu-
ell jeden Monat im Bürgerservice 
persönlich zur Verfügung. Vertriebs-
mitarbeiterin Natalie Pfrommer 
freut sich daher, Sie einmal im Monat 
persönlich im Bürgerservice des Rat-
hauses, Äußerer Schloßhof 3 in Sach-
senheim begrüßen zu dürfen. Gerne 
informiert Sie sie rund um die The-
men der Energieversorgung, erstellt 
Vergleichsberechnungen und auf Sie 
zugeschnittene Angebote. Eine An-

Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
Westtangente /  Seepfad  
Vollsperrung Seepfad von Stichstra-
ße Seepfad ( Fußweg Hanfgraben) 
bis Kurze Straße wegen Neuverle-
gung der Wasserleitung und Kanal.  . 
 
Hohenhaslach 
wegen Erdverkabelungen der Net-
ze-BW Behinderungen Bereich 
Lindenstraße und im Anschluss 
Brombergerpfad Bereich westlich 
Heckenstraße. Dauer bis Ende De-
zember. 
 
Ochsenbach wegen Kabelverle-
gungsarbeiten der Netze BW Be-
hinderungen mit zeitweisen Voll-
sperrungen. Gehweg Dorfstraße in 
Fortsetzung Neue Heimat bis Um-
spannstation. Dauer witterungsab-
hängig ca.4 Wochen. 

Jugendhaus

im Jugendhaus 

Im Jugendhaus „Hot“ in Sachsen-
heim fanden während der kreis-
weiten Jugendwoche vom 24.10. 
– 28.10.16 wieder sehr interessante 
Veranstaltungen rund um das Motto: 
„Lebenskunst - fit für die Zukunft“ 
statt, die sich unter präventiven Ge-
sichtspunkten mit jugendrelevanten 
Themen beschäftigten. 

Sie sind auch dieses Jahr wieder auf 
sehr gute Resonanz gestoßen und 
konnten den teilnehmenden Jugend-
lichen viele neue Impulse in ihrer 
weiteren Entwicklung geben. 
Am Dienstag wurde mit einem Kick-
Box-Workshop, geleitet von der ehe-
maligen Europameisterin Evelyn 
Venske, das diesjährige Jugendwo-
che-Programm eingeläutet. Der Fo-
cus bei dieser Veranstaltung lag da-
rauf, die Selbstwahrnehmung zu 
verbessern und seine Impulse kont-
rollieren zu lernen. 

Am Mittwoch konnten die Teilneh-
merinnen beim „Bodypainting“ ih-
ren Körper kunstvoll verzieren und 
so einen ganz neuen Blickwinkel für 
den eigenen Körper entdecken. 
Donnerstagvormittag stand für die 
Schüler*innen der Gemeinschafts-
schule und der Eichwaldrealschule 
der Klassenstufe 8 das Theaterstück 
„Zwei Freunde“ des Galli-Theaters 
Backnang auf dem Programm. In ei-
ner sehr emotionalen Aufführung 
wurde zum Thema Integration ein-
drucksvoll die Botschaft „Man muss 
es nur wollen! – Wer einen anderen 
Menschen verstehen will, versteht 
ihn auch“ vermittelt. 

Auch in diesem Jahr wurde an zwei 
Tagen von dem Jugendhaus-Team 
für die 7. Klassen der Gemeinschafts-
schule ein Projekt zum Thema Res-
pekt durchgeführt. 

Zum Abschluss fand am Freitag im 
Jugendhaus ein Rap-Workshop mit 
dem Freestyler Toba Borke statt. Er 
begeisterte die Teilnehmer*innen 
für seine Art des Rappens, zeigte 
die geschichtliche Entwicklung die-
ser Musikrichtung auf und gab Tipps 
zum Schreiben eigener Songs. 

Die Jugendwoche wird seit vie-
len Jahren von der Kreisjugendpfle-
ge Ludwigsburg und dem Kreisver-
band der Jugendhäuser Ludwigsburg 
in Zusammenarbeit mit den Einrich-
tungen der offenen Jugendarbeit vor 
Ort organisiert und durchgeführt. 

Jubilare
 Großsachsenheim 
30. 11. Irene Schweizer 80
 1. 12. Martin Lang 75
 2. 12. Inge  Glezakis 75
 6. 12. Walter Gooss 75
    
Kleinsachsenheim  
27. 11. Regina Weißbeck 90
27. 11. Käthe Bürgel 95
28. 11. Franz Oppermann 80
 8. 12. Helga Heide 80
    
Hohenhaslach  
26. 11. Horst  Folk 75
    
Ochsenbach  
 6. 12. Aloisia Simon 80
    
Spielberg 
 4. 12. Gertrud Stierle 85
 4. 12. Erich  Semmler 80

Vor dem passenden Plakat zum Hero-Tarif präsentieren sich (von links): Ger-
man Thüry und Horst Fiedler (Stadt), Vertriebschefin Rahel Trebing, Horst Gra-
ef (Energie Calw) und Rudolf Zahorka (Energie Sachsenheim). In Aktion.
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Stadtjugendpflege

Jugendbeteiligung 
in Sachsenheim 
Das Sachsenheimer Jugendforum am 
Freitag 25.11.2016 ist das erste seiner 
Art und Teil des Projektes „Sachsen-
heim - deine Stadt, deine Stimme. Im 
Projekt geht es darum Jugendlichen 
die Möglichkeit zu geben am kom-
munalpolitischen Geschehen teil-
zuhaben. Bis zum Ende des Jahres 
2017 sollen nachhaltige Strukturen 
zur politischen Jugendbeteiligung in 
Sachsenheim geschaffen werden. Oft 
erscheint Politik für Jugendliche tro-
cken, undurchsichtig und es fehlt der 
persönliche Bezug. Die Kommunal-
politik kann hier ein Türöffner sein, 
da ganz konkrete Dinge im eigenen 
Lebensumfeld behandelt werden. 
Politische Jugendbeteiligung stärkt 
die demokratischen Strukturen und 
ist eine der besten Präventionsfor-
men um Jugendliche vor dem Ein-
fluss von Extremismus zu schützen. 
Zum Sachsenheimer Jugendforum 
am 25.11.2016 im Jugendhaus HOT 
und der angrenzenden Mensa sind 
alle Sachsenheimer Jugendlichen 
zwischen 14 und 17 Jahren einge-
laden. Die Anmeldung erfolgt über 
die Schulen oder im Jugendhaus. Die 
hier diskutierten Themen werden 
am Nachmittag dem Bürgermeister, 
den Fachbereichsleitern sowie den 
jugendpolitischen Paten aus den Ge-
meinderatsfraktionen vorgestellt. 

Deine Stadt, deine Stimme.

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
26.11.16, Kameradschaftsabend nach 
Einladung 
28.11.16, Stationsausbildung Techni-
sche Hilfe 
05.12.16, Stationsausbildung Techni-
sche Hilfe 

Kleinsachsenheim 
25.11.16, 19:30 Uhr, Ausbildung 
02.12.16, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
09.12.16, 19:30 Uhr, Ausbildung 

Ochsenbach 
14.03.16, Weihnachtsessen der Abtei-
lung nach Einladung 

Häfnerhaslach 
28.11.16, 19:30 Uhr, Übung 
05.12.16, 19:30 Uhr, Vorbereitung 
Adventssamstag 
10.12.16, Adventssamstag 

Jugendfeuerwehr 
25.11.16, 18:30 Uhr, Übung in 
Ochsenbach 
02.12.16, 18:30 Uhr, Vorbereitung 
Weihnachtsmarkt nach Einteilung 
03.12.16, Vorbereitung Weihnachts-
markt nach Einteilung 

04.12.16, Teilnahme Weihnachts-
markt Sachsenheim 

Spielmannszug 
25.11.16, 19:00 Uhr, Kreisspiel-
mannszug – Besenbesuch Roßwag 
01.12.16, 19:30 Uhr, Gesamtprobe 
08.12.16, 19:30 Uhr, Gesamtprobe 
 
Advent, Advent 
ein Lichtlein brennt... 
Spätestens ab dem kommenden 
Sonntag halten wieder Kerzen und 
Lichter einzug in die Häuser und 
Wohnungen. Die Vorbereitungszeit 
steht wieder vor der Tür.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Sachsen-
heim rät mit Beginn der Advents-
zeit wieder zu besonderer Aufmerk-
samkeit im Umgang mit Kerzen und 
Adventskränzen. Wir möchten Sie 
dringend um die Beachtung der fol-
genden Expertentipps bitten:
• Keinen trockenen Adventskranz 
verwenden.
• Adventskranz oder -gesteck auf feu-
erfeste oder feuchte Unterlage stellen 
und Kerzenhalter aus feuerfestem 
Material verwenden.
• Kerzen niemals in der Nähe von 
Vorhängen oder anderen brennba-
ren Materialien aufstellen und ent-
zünden.
• Brennende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt lassen; auch beim kurzfristi-
gen Verlassen des Zimmers löschen. 
Kerzen immer von „hinten nach vor-
ne“ anbrennen, von „vorne nach hin-
ten“ löschen und nie über brennende 
Kerzen greifen.
• Abgebrannte Kerzen rechtzeitig 
auswechseln.
• Streichhölzer und Feuerzeuge an 
einem vor Kindern sicheren Ort auf-
bewahren.
• Kinder sollten nur unter Anleitung 
von Erwachsenen mit Streichholz 
und Feuerzeug hantieren.

Wir wünschen Ihnen eine besinnli-
che Adventszeit ohne böse Überra-
schungen. Trotzdem sind wir unter 
der Notruf Nr. 112 immer für Sie da, 
rund um die Uhr, 7 Tage in der Wo-
che. 

Ihre Feuerwehr Sachsenheim 
 
Alle Jahre wieder... 

... so auch in diesem Jahr, nimmt die 
Jugendfeuerwehr Sachsenheim am 
Weihnachtsmarkt der Gemeinde teil. 
Am 2. Advent, dem 4.12. werden wie-
der allerlei Leckereien am Stand der 
jungen Floriansjünger zum besten 
geboten und sollen so die Jugend-
kasse wieder ein wenig füllen. Ne-
ben selbstgemachtem Glühwein und 
Kinderpunsch werden wieder das 
traditionelle Kesselgulasch sowie die 
bereits legendären wilden Kartoffeln 
geboten. Auch stehen die Jugendli-
chen und Ihre Betreuer an diesem 
Tag für Fragen zur Verfügung und in-
formierren interessierte Jugendliche 
zwischen 12 und 17 über die Jugend-
feuerwehr. 

 
Stadtbücherei

Vorlesen in der Bücherei 
Frau Dr. Papp, Leiterin des Muse-
ums, wird nicht am Samstag, 3. De-
zember vorlesen – das wird Frau Ehr-
ler-Berg übernehmen. Es werden 

wieder 2 Bilderbücher gelesen. Bitte 
beachten Sie, dass das Vorlesen erst 
um 11.00 Uhr beginnt. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
 
In den Herbstferien: 
Die Stadtbücherei hat erstmalig die-
ses Jahr ein Ferienprogramm für ihre 
kleinen Kunden angeboten. Wäh-
rend der Herbstferien wurde die Bü-
cherei von kleinen Piraten geentert. 
Sie durften eine digitale Onilo-Pira-
tengeschichte ansehen und anhö-
ren. Danch durften Piraten-Masken 
gebastelt werden. 
 
Die Bücherei liest im Museum: 
Am Samstag, den 3. Dezember findet 
von 14.30 - 16.00 Uhr eine Kinder-
buch-Präsentation im Kulturhaus 
der Stadt Sachsenheim statt. "Wie 
weihnachtelt man?" wird das The-
ma des Nachmittags sein. Anschlie-
ßend darf gebastelt werden. Die Ver-
anstaltung ist für Kinder ab 5 Jahren 
geeignet. 
Wegen begrenzter Plätze bitte in der 
Bücherei unter 07147-900253 oder 
unter buecherei@sachsenheim.de 
anmelden. Die Anmeldegebühr be-
trägt 4 F und wird am Tag der Veran-
staltung im Museum bezahlt. 

Frau Dr. Papp in unserem Sessel.

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

Vorweihnachtlicher 
Verkaufsstand 
Der Elternbeirat des Kindergar-
ten Regenbogen verkauft am Sams-
tag, 26.11.2016 vor dem Edeka-Markt 
Hoffmann und Sieber in Sachsen-
heim von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
selbst gebastelte Weihnachtskarten, 
Plätzchen und Backmischungen im 
Glas. Der Erlös wird ausschließlich 
den Kindern des Kindergarten Re-
genbogen zugute kommen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch an unserem 
Stand! 

Weihnachtskarten und Backmischun-
gen im Glas.

Der Zahlenwald 
Die Idee, den Zahlenwald als neu-
es Projekt durchzuführen, entstand 
nach der Abstimmung der Großen, 
als „Tiere im Wald“ / „Herbst mit 
Kastanien und bunten Blättern“ und 
„die Zahlen“ als Wünsche geäußert 
wurden. 
Da Frau Gehres-Geiger und Frau 
Janner die Fortbildung „Der Zah-
lenwald“ besucht haben, machten 
sie den Kindern den Vorschlag alle 
3 Themen zusammenzufassen zum 
„Zahlenwald“. 
So gehen sie mit den 19 Kindern, die 
sich für dieses Projekt entschieden 
haben, einmal in der Woche in die 
Natur hinaus. Bei ihren Ausflügen 
gehen sie auf die Veränderung der 
Natur und des Wetters ein. Sie schaf-

Piraten in der Bücherei.
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fen eine Verbindung von der Natur 
zu den Zahlen durch sammeln von 
Eichen, Nüssen... aber auch das Be-
trachten der Umgebung! Ich sehe 4 
Fahnen, es sitzen 7 Vögel auf dem 
Zaun usw. 
Auf dem Weg in den Wald treffen 
sie Frau Dachs. Sie führt die Kinder 
durch den Zahlenwald. Im Wald wer-
den Zahlenpässe verteilt. Dadurch 
werden die Kinder in Kleingruppen 
aufgeteilt. Die Kinder finden sich 
selbstständig in Gruppen zusammen 
und lösen gemeinsam die gestellte 
Aufgabe von Frau Dachs. 
Eine wichtige Aufgabe ist z.B. der 
Zahlentisch. Es werden die Zahlen 
in verschiedenen Arten den Kindern 
gezeigt: als Punkte, geschrieben oder 
auch als Strich. Hier werden die ge-
sammelten Dinge von den Kindern 
präsentiert. Die anderen Kinder kon-
trollieren ob auch die Anzahl richtig 
ist. 
Aber Achtung! Im Wald lebt auch 
das flinke Eichhörnchen, das gerne 
auch die Zahlentische durcheinan-
derbringt oder etwas versteckt, wäh-
rend die Kinder schon die nächste 
Aufgabe lösen. 
Diese Ausflüge in den Zahlenwald 
bilden einen Rahmen für zahlreiche 
und phantasievolle Aktivitäten der 
Kinder, durch die sie einen Blick für 
die Zahlen und ihre Eigenschaften 
entwickeln, 
Viel Spaß hatten die Kinder vor kur-
zem bei der Zahlentreppe. Hier hat-
ten wir den Zahlenraum von 1 bis 
10. Beim Gehen auf der Zahlentrep-
pe wurden die Zahlen immer mitge-
zählt, aber auch rückwärts und auch 
schon mit einfachen Rechenaufga-
ben. Du stehst auf der Zahl 3 wenn 
du jetzt 3 Schritte weitergehst, bei 
welcher Zahl stehst du dann? Die an-
deren Kinder dürfen natürlich ihr Er-
gebnis auch sagen und durch Laufen 
auf der Zahlentreppe wurde das Er-
gebnis überprüft. 
Ziel ist es die Kinder in die Welt der 
Zahlen einzuführen, dabei fach-
übergreifende Zusammenhänge zu 
fördern. 
Es geht uns aber nicht darum, 
möglichst viel Wissen zu vermit-
teln oder perfekte Fähigkeiten ein-
zuüben, sondern vielmehr soll eine 
Basis geschaffen werden, auf der sich 
die unterschiedlichen Begabungen 
der Kinder entfalten können. 
Durch die genaue Betrachtung der 
Natur, Umgebung, der Pflanzen und 
Tiere wird ein besonders wichtiger 
Zusammenhang der Zahlen zur Geo-
metrie hergestellt und greifbar. 

Kindergarten
Spatzennest

Laternenfest  
im Spatzennest 
Laterne, Laterne,... hieß es am ver-
gangenen Donnerstag, den 10.11.2016 
wieder einmal in unserem Kinder-
garten. Um 17.30 Uhr trafen sich alle, 
die an dieser jährlich stattfindenden 
Tradition teilnehmen wollten, im 
Garten des Spatzennestes. 
In gemütlicher Runde, bei Hefezopf, 
Brezeln, Punsch und Glühwein, war 
zuerst Gelegenheit neue Kontakte zu 
knüpfen oder bereits bestehende zu 
pflegen und zu vertiefen. Anschlie

ßend machten sich die ca.130 Later-
nenläufer auf den Weg. 
Fröhlich erklangen die traditionel-
len Laternenlieder und alle hatten 
sehr viel Spaß dabei. Zum Glück be-
endete der einsetzende Regen unser 
Fest erst am Ende. Dann allerdings 
machten sich alle im Eiltempo auf 
den Weg nach Hause. 
Es war trotzdem wie immer ein ge-
lungenes und gemütliches Fest.
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
den Elternbeirat für die gute Organi-
sation. 

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

In der Weihnachtsbäckerei 
Leberkäs´ 
Kaffe & Kuchen 
Plätzchenverkauf 
des Kinderhaus Mobile 
 
Sa., 03.12.2016, 9:30 – 16 Uhr im 
Möbelhaus Schmid‘s Domino 
 
Die Einnahmen des Verkaufs kom-
men in vollem Umfang den Kindern 
des Kinderhauses zu Gute! 
(Organiesiert durch den Elternbeirat 
des Kinderhaus Mobile) 
 
Zum Einstimmen auf die Advents-
zeit schwirren Weihnachtstöne und - 
Düfte durch unsere Räume. Die Kin-
der unterstützen den Verkauf durch 
ihre selbstgebackenen Plätzchen. 
Dabei sammeln sie sinnliche Erfa-
hungen und lernen den Umgang mit 
Lebensmitteln. 

Evang. Kindergarten
Hudelweg

Laternenfest im 
Kindergarten Hudelweg 
Am Donnerstag den 10.11.2016 um 
16.30Uhr trafen sich alle Kinder 
und Erzieherinnen vom Hudelweg 
im Kindergarten. In den jeweiligen 
Gruppen gab es erstmal ein Fest-

mahl (Spaghetti und Tomatensoße/ 
Waffeln mit Apfelmus/Flädlessup-
pe). Gestärkt gingen dann alle in den 
Turnraum zum Laternenlieder sin-
gen und sich die Geschichte von der 
Feuerfee und dem Flammenkobold 
anzusehen. Diese wurde von 3 Kin-
dern gespielt und von Erzieherin-
nen mit Geräuschen und Lichteffek-
ten untermalt. Danach machten wir 
uns mit den selbstgebastelten Feu-
erlaternen auf den Weg durch Klein-
sachsenheim. Zum Glück regnete es 
nicht und so konnten wir die Kin-
der als Abschluss mit einem kleinen 
Feuerwerk/Sternenregen überra-
schen. Um 18.30Uhr wurden die Kin-
der dann wieder von ihren Eltern ab-
geholt. 

Schulen

Advents- und 
Weihnachtskonzerte am 
Lichtenstern-Gymnasium 
Herzlich laden wir zu unseren Kon-
zerten in der Vorweihnachtszeit ein.
Das Adventskonzert der Unter- und 
Mittelstufe im Schulfoyer des Evang. 
Lichtenstern-Gymnasiums findet 
am Mittwoch, 30 November 2016 
um 18 Uhr statt. 
Die traditionellen Weihnachtskon-
zerte der Schülerinnen und Schüler 
unserer Mittel- und Oberstufe finden 
am Freitag, 09. Dezember um 19.30 
Uhr und am Samstag, 10. Dezember 
um 17 Uhr jeweils in der Stadtkirche 
Großsachsenheim statt.
Wie immer ist der Eintritt frei. Spen-
den nehmen wir gerne für unsere 
schulischen Partnerprojekte vor Ort 
und in Afrika entgegen. 
 
OGV stiftet „Luthereiche“ 
Der Obst- und Gartenbauverein 
Großsachsenheim stiftete der Schul-
gemeinschaft des Lichtenstern-
Gymnasiums eine stattliche Eiche. 
Als „Luthereiche“ erinnert sie nun an 
die kirchliche Schulträgerschaft und 
die fast fünfhundertjährige protes-
tantische Tradition in Württemberg. 
"Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt unterginge, würde ich heute ein 
Apfelbäumchen pflanzen!“ Ob der 
bekannte Spruch tatsächlich vom 
großen Kirchenreformator Martin 
Luther stammt ist nicht sicher be-
legt. Offensichtlich aber ist, dass am 
Evang. Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim in den zurückliegen-
den Jahren schon einige Apfelbäu-
me gepflanzt wurden. Im Geden-
ken an die Reformation, die vor 499 
Jahren vom kursächsischen Witten-
berg aus das gesellschaftliche Le-
ben in Deutschland und in der Welt 
veränderte, sollte es ein großer und 
stattlicher Baum sein, der an Mar-
tin Luthers Wirken erinnern und den 
bisherigen Baumbestand der „Schu-
le im Park“ ergänzen sollte. Als Kö-
nigin der Bäume steht die Eiche für 
Treue und Beständigkeit. Passend 
für einen Baum, der auf dem weit-
läufigen Schulcampus zukünftig an 
den unerschrockenen und standhaf-
ten Wittenberger erinnern soll. 

Eichen gehören zu Sachsenheim 
Möglich machte die Pflanzung ei-
ner Luthereiche das Engagement der 
Sachsenheimer Bauunternehmung 
Seitz, die mit ihrem Gerät die Ak-
tion unterstützte und das Engage-
ment des Obst- und Gartenbauver-
eins Großsachsenheim. Für deren 
Mitglieder war es eine Herzensan-
gelegenheit, den Schülern, Lehrern 
und Mitarbeitern des Lichtenstern-
Gymnasiums eine stattliche Eiche 
zu schenken. Dies brachte als Joa-
chim Zimmermann als Vorsitzen-
der des Vereins zum Ausdruck, der es 
sich mit weiteren Vereinsmitgliedern 
nicht nehmen ließ, persönlich Hand 
anzulegen und bei der Pflanzaktion 
zu assistieren. Mit 44 cm Stammum-
fang einen Meter oberhalb des Wur- 

26.11. SVGroßsachsenheim e.V., Familie-
nabend, Schützenhaus, 18.00 Uhr

26.11. Weingüter Hohenhaslach, Wen-
gerter Advent, Hohenhaslach

26.-27.11. Kleintierzuchtverein Großsach-
senheim und Umgebung, Lokal-
schau Vereinsheim der Kleintier-
züchter, Metterstraße

27.11. Schwäbischer Albverein, OG Häf-
nerhaslach, Wanderung, Häfner-
haslach, 14.00 Uhr

27.11. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Jahresab-
schluss 

29.11. Ev. Kirchengemeinde Hohenhas-
lach, Frauenadventsfeier, Hohen-
haslach, Gemeindehaus, 20.00 Uhr

30.11. Seniorentreff Kleinsachsenheim, 
Adventsnachmittag, Mehrzweck-
halle, 14.00 - 17.15 Uhr

01.12. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Senioren-
gruppe Großbottwar 

03.12. Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V., Jahreskonzert, Mehr-
zweckhalle Kleinsachsenheim, Be-
ginn 19.30 Uhr

03.12. Musikverein Ochsenbach, Konzert 
an einem Winterabend, Sonnen-
berghalle Ochsenbach, 19.30 Uhr

04.12. 1.Hohenhaslacher Flieger e.V., 
Nikolaus-Fliegen, Landeplatz Ho-
henhaslach, 14.00 Uhr

04.12. Liederkranz Großsachsenheim, 
Singen, Weihnachtsmarkt, Schloss-
hof

04.12. Volksmission Sachsenheim, ev. 
Freikirche, Lebendiges Krippen-
spiel, Sachsenheim, Schlossgarten, 
14.00 Uhr

04.12. Stadt Sachsenheim, Sachsenhei-
mer Weihnachtsmarkt, Äußerer 
Schlosshof

06.12. Ev. Kirchengemeinde Hohenhas-
lach, Adventsnachmittag 65+,
Hohenhaslach, Gemeindehaus, 
14.00 Uhr

06.12. LandFrauen Häfnerhaslach, 
Besinnlicher Adventsnachmittag,
Häfnerstube

06.12. NABU-Gruppe Sachsenheim, 
Jahresabschlussfeier

 (siehe Homepage)
07.12. Schwäbischer Albverein, Orts-

gruppe Sachsenheim, Albvereins-
treff, Kulturhaus Großsachsen-
heim

Termine

Feuerfee.

Laternenlauf.
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zelsaums dürfte die Eiche bereits ca. 
zwanzig Jahre alt sein. 
Gerade hier in Sachsenheim ist die 
Eiche heimisch. Der Eichwald zwi-
schen Großsachsenheim und Sers-
heim zeugt davon und gibt dem in-
terkommunalen Gewerbegebiet 
seinen Namen und die Eichwaldre-
alschule erinnert als städtische Bil-
dungseinrichtung an die Eichen, die 
in großer Zahl auf Sachsenheimer 
Gemarkung vorkommen. 
Die Schüler werden ihre Luthereiche 
hegen und pflegen, damit sie sich 
ebenso prächtig entwickeln kann, 
wie die gewaltige Rotbuche, die als 
Mittelpunkt des Schulareals die Sze-
nerie zu beherrschen scheint. Als 
Schattenspender ist sie den Schüle-
rinnen und Schülern willkommen. 
Sie ist aber auch Erinnerung an ei-
nen bedeutenden Deutschen, der mit 
seiner Standhaftigkeit vor fünfhun-
dert Jahren Geschichte gemacht und 
Geschichte geschrieben hat. 

Grundschule
Kleinsachsenheim

„Herr Bombelmann“ 
an der Grundschule 
Kleinsachsenheim 
Schon auf bunten Plakaten wurden 
sie groß angekündigt, die Geschich-
ten von „Herrn Bombelmann“. 
Am 28.10.2016 war es nun endlich 
so weit. Kinderbuchautor Wolfgang 
Lambrecht las für die Erst- bis Viert-
klässler aus seinen Büchern vor. Die 
Hauptfigur darin ist Herr Bombel-
mann, ein kleiner, molliger und sehr 
netter Mann, der unfreiwillig in viele 
lustige Abenteuer gerät. 
Der Autor verstand es, die Kinder mit 
Witz und schauspielerischem Ta-
lent in die Welt von „Herrn Bombel-
mann“ zu entführen. Gespannt und 
begeistert lauschten die Jungen und 
Mädchen den sehr lebhaft vorgetra-
genen Geschichten. So las Wolfgang 
Lambrecht den Kindern aus Klasse 4 
aus seinem Buch „Herr Bombelmann 
und der geheimnisvolle Zaubersee“ 
vor. Darin erlebt Herr Bombelmann 
unerwartete, lustige Abenteuer, in 
dem er plötzlich bei den Römern lan-
det, mit Christoph Kolumbus auf sei-
nem Schiff Santa Maria segelt, einen 
Wüstenritt mit einer Karawane un-
ternimmt oder bei König Artus und 
seinen Rittern verweilt. 

Am Schluss der Lesung erzählte 
Lambrecht auch aus seinem Leben 
und wie er zum Schreiben kam. Die 
Geschichten hatte er sich eigentlich 
für seine Kinder ausgedacht und erst 
viel später als Buch veröffentlicht. So 
mag es für manchen Grundschüler 
auch ein Ansporn sein, seinem Rat 
zu folgen: „Schreibt eure Ideen auf, 
denn sie sind wie Schätze. Legt sie in 
den Schrank und werft sie niemals 
weg. Eure Ideen sind wertvoll.“ 
An diesen interessanten Vormittag, 
wurde den Kindern die Lust am Le-
sen wieder ein Stück näher gebracht. 
Viele wollten sich gar nicht mehr 
von "Herrn Bombelmann" trennen. 
Die Lesung war also ein voller Erfolg 
und wahrscheinlich stehen jetzt vie-
le Bücher von "Herrn Bombelmann" 
auf den Wunschlisten für Weihnach-
ten. 
Darüber hinaus freute sich die 
Grundschule Kleinsachsenheim 
über einen großzügigen Scheck über 
250 F zum Frederik-Tag von der VR-
Bank Neckar-Enz, der den Schülern 
und Lehrern in Zusammenhang mit 
der Autorenlesung feierlich über-
reicht wurde. 

Kirbachschule
Hohenhaslach

Patenschaftsurkunde 
überreicht 
Im Rahmen des Herbstfestes über-
reichte am 11.11.16 der Kreisvorsit-
zende Manfred Hörner im Namen 
des Blasmusikkreisverbandes Ba-
den-Württemberg die „Urkunde zur 
Musikpatenschaft Schule-Verein“. 
Beteiligte sind der Musikverein Och-
senbach und die Kirbachschule, die 
inzwischen bereits im 6. Jahr eine 
Bläserklassen-AG anbieten. In der 
Urkunde, die von Kultusministerin 
Susanne Eisenmann unterschrieben 
wurde, heißt es unter anderem: „Mit 
dieser Patenschaft gehen die Partner 
die Verpflichtung ein, im Rahmen 
der jeweils eigenen Möglichkeiten 
sich gegenseitig musikalisch zu för-
dern, eine dauerhafte Gemeinschaft 
von Schule, Eltern und Vereinsmit-
gliedern zu bilden und dadurch das 
Musikleben ihrer Heimat zu berei-
chern und die Jugend des Landes an 
ein ehrenamtliches Engagement he-
ranzuführen.“ 

Bläserklasse in Äktschn.

Schulleiter Rainer Graef bedank-
te sich in diesem Zusammenhang 
bei allen Beteiligten der letzten Jah-
re und unterstrich, dass die Musik 
neben anderen Feldern eine wich-
tige Rolle im Schulleben der Kir-
bachschule darstellt. Eindrucksvoll 

bewiesen wurde dies durch tempe-
ramentvolle Beiträge der Bläserklas-
se unter Leitung von Gerd Manfred 
Schock, gefolgt vom Chor der Erst- 
und Zweitklässler unter Leitung von 
Christiane Hähnle sowie einem ful-
minanten Percussion-Finale, eben-
falls von Frau Hähnle dirigiert. 

Übergabe der Patenschaftsurkunde.

Sportvereine

BSG Vaihingen-
Sachsenheim

Basketballspielgemeinschaft 
Vaihingen-Sachsenheim 
Am  09. Dezember 2016 findet um 
19:30 Uhr die Vollversammlung der 
BSG Vaihingen-Sachsenheim statt, 
zu der der geschäftsführende Vor-
stand hiermit einlädt.
Ort ist das Stromberg-Gymnasium, 
Nebenweg 1, 71665 Vaihingen/Enz.

Tagesordnung: Begrüßung, Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit, Bericht 
des Vorstandes, Kassenbericht, Ent-
lastung des Vorstands,  Beschlüsse/
Anträge, Sonstiges. 

Anträge müssen bis zum 01.12.2016 
schriftlich beim Vorstand eingegan-
gen sein. Dazu bitte einfach eine 
kurze E-Mail an bsgvorstand@bsgvs.
clubdesk.com.

Tilo Landenfeld 
- 1. Vorsitzender -

TSV Häfnerhaslach, 
Abteilung Basketball 
Am  09. Dezember 2016 findet um 
18:00 Uhr die Versammlung der 
Abt. Basketball des TSV Häfnerhas-
lach statt, zu der der Abteilungsleiter 
hiermit einlädt.
Ort ist das Stromberg-Gymnasium, 
Nebenweg 1, 71665 Vaihingen/Enz.

Tagesordnung: Begrüßung durch 
James Knox Abteilungsleiter, Infor-
mation über Teams und Abteilung, 
Bekanntgabe des Kassenberichts 
durch den Kassierer, Bericht des Kas-
senprüfers, Anträge des Vorstandes 
bzw. der Mitglieder, Sonstiges 

Jedes ordentliche Mitglied hat das 
Recht, Anträge für die Tagesordnung 
der Abteilungssitzung zu stellen. 
Anträge müssen 8 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich mit Begrün-
dung eingereicht werden. Dazu bitte 
einfach eine kurze E-Mail an James 
Knox: coachknox@gmx.net

Abteilungsleiter
James Knox
- Abteilungsleiter - 

OGV Großsachsenheim stiftet dem Lichtenstern-Gymnasium eine Luthereiche.

Autor in Aktion!

Scheckübergabe von der VR-Bank.
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DLRG OG Sachsenheim

Erfolgreiche  
Altpapiersammlung 
Wir hatten eine erfolgreiche Altpa-
piersammlung. Deshalb möchten 
wir uns ganz herzlich bei der Sach-
senheimer Bevölkerung für die Un-
terstützung bedanken. Der Erlös 
kommt unserer Jugendarbeit zu Gute 
und wir werden neue Geräte für un-
ser Schwimmtraining anschaf-
fen. Bitte sammeln Sie fleisig weiter 
für uns., Unsere nächste Altpapier-
sammlung ist Ende April 2017. Möch-
ten Sie Ihr Altpapier zu einem ande-
ren Zeitpunkt loswerden können Sie 
dieses am Waaghäusle vor dem Frei-
bad ablegen, oder Sie melden sich bei 
uns. 
Vielen Dank 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Neueröffnung der 
Gaststätte am Eichwald! 
Der Schützenverein freut sich, einen 
neuen Pächter für seine Vereinsgast-
stätte am Eichwald gefunden zu ha-
ben. 
In etwas umgestaltetem elegan-
ten Ambiente werden die Gäste vom 
neuen Gastwirt bis Ende November 
mit einem Willkommens-Sekt be-
grüßt. 
Auswählen können die Gäste unter 
internationaler und schwäbischer 
Küche um das kulinarische Leitmo-
tiv der Gaststätte „Ehrlich und gut“ 
selbst zu erleben. „Bei uns gibt es 
keine Bratkartoffeln aus der Friteu-
se! Die Spätzle sind hausgemacht! 
Genauso wie der schwäbische Kar-
toffelsalat!“ 
Ganz wichtig ist dem neuen Gastwirt 
auch ein ehrliches „feedback“. Lob 
und evtl. Kritik werden ausdrücklich 
gewünscht. 
Selbstverständlich werden auch Son-
derwünsche nach Möglichkeit gerne 
erfüllt! Das heißt, wenn der Gast den 
schwäbischen Rostbraten ohne Fett-
rand wünscht, dann bekommt er ihn 
eben ohne Fettrand. Kein Problem. 
Für Veranstaltungen stehen die be-
kannten Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. Reservierungen werden gerne 
entgegen genommen. (Telefon 07147 
6883 oder 0176 82661672) 
Der Schützenverein wünscht auf 
diesem Weg dem neuen Pächter ei-
nen erfolgreichen Start und für die 
Zukunft alles Gute und vor allem vie-
le zufriedene Gäste. 

TV Großsachsenheim

Mittwochs ins Museum 
Im Rahmen der Reihe „Mittwochs 
ins Museum“ besucht der TV Groß-
sachsenheim am Mittwoch 30.No-
vember 2016 das Atelier von Karl-
heinz Groß. 
Wenn man in Büchern von Karlheinz 
Groß blättert, kriegt man oft Hunger. 
„Landschaften und Leibgerichte“, 

so lautet der Untertitel eines seiner 
Bücher. Ein Bildband? Ja, auf Sei-
te 61 sind „Traumstadtkuppeln“ ab-
gedruckt. Ein Kochbuch? Ja, auf der 
gegenüberliegenden Seite 60 steht 
das Rezept für ein „Marengo-Hähn-
chen“. 
Karlheinz Groß wurde 1943 in Thü-
ringen geboren, ist in der Pfalz und 
in Hannover aufgewachsen und kam 
mit 16 Jahren nach Bietigheim. Be-
reits während seiner künstlerischen 
Ausbildung arbeitete er als freier 
Mitarbeiter beim (damaligen) SDR 
und für verschiedene Buchverlage. 
Bald nach Abschluss des Studiums 
(Grafik-Design) machte er sich selb-
ständig. Die nun folgenden Statio-
nen seines Lebens können hier nur 
unvollständig aufgezählt werden: 
Schallplatten-Cover, Plakate für kul-
turelle Veranstaltungen, Mathema-
tikbücher für Grundschulen, Arbei-
ten für die „Sendung mit der Maus“, 
die „Pusteblume“ und „Löwen-
zahn“. Malreisen, vorzugsweise in 
und durch mediterrane Länder, aber 
auch in Nordeuropa, Galerist in der 
Marbacher Wendelinskapelle, Autor 
von Kochbüchern. Karlheinz Groß 
lebte zusammen mit seiner Frau Elfi 
bis zu seinem Tod im Juni 2009 in 
Mundelsheim. 
Wann: Mittwoch, den 30. Novem-
ber 2016, Abfahrt 13:30 mit Fahrge-
meinschaften ab P+R Wiesenstraße 
Sachsenheim; Koordination Sieg-
fried Haag. 
Was: nach Ankunft in Mundelsheim 
Möglichkeit zu einem kurzen Spa-
ziergang zur neu renovierten Kili-
anskirche. 
15:00 bis ca. 16:30; bei Kaffee und 
Kuchen erzählt Elfi Groß im Atelier 
vom Leben mit ihrem Mann „Kalle“. 

MiMu ist eine Aktion, an der alle, die 
sich für Kunst und Museen in der nä-
heren Umgebung begeistern, teil-
nehmen können. Sie findet jedes 
Jahr vier Mal statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 begrenzt. Kosten ent-
stehen für Fahrkarten, Eintritt, Füh-
rungen, Trinkgelder. 

Rechtzeitige Anmeldung bei der 
TVG-Geschäftsstelle, Telefon: 07147 
900225 oder bei S. + B. Haag, da-
heim 07147 4305 und unterwegs 0171 
4878006. 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Männerchor LS 
bei Gedenkfeiern 
Am Sonntag, 13. November, dem 
Volkstrauertag sang der Männerchor 
LS in der evangelischen Kirche Klein-
sachsenheim. Mit den beiden Lie-
dern "Am kühlenden Morgen" und 
"Frieden" von Gotthilf Fischer durfte 
der Chor unter der Leitung von Adolf 
Dürr den Gottesdienst mitgestalten. 
Er wurde von Pfarrer Wenzke gelei-
tet. 
Anschließend ging es zum Ehrenmal 
auf dem Kleinsachsenheimer Fried-
hof. Dort war die Gedenkfeier zu Eh-
ren der Opfer der Weltkriege und der 
aktuellen Kriege und Gewalttaten. 
BM Fiedler hielt die Rede zu Ehren 

dieser Menschen. Der Männerchor 
sang die Lieder "Herr deine Güte" 
und "O Gott du hast in Händen" mit 
der Melodie von Bajazzo. Zwei Män-
ner des Chores legten zusammen mit 
Bürgermeister Fiedler den Kranz am 
Ehrenmal nieder. 
Am Totensonntag, dem 20. Novem-
ber war die Gedenkfeier in Löchgau. 
Auch dort gestaltete der Männerchor 
LS und der örtliche Musikverein die 
Veranstaltung mit. Unter der Leitung 
seiner Chorleiterin Jenia Keller sang 
der Chor zwei Lieder in der vollbe-
setzten Aussegnungshalle auf dem 
Friedhof. 

Liederkranz
Großsachsenheim

Liederkranz 
auf dem Weihnachtsmarkt 
Wie jedes Jahr nimmt der Lieder-
kranz wieder mit einem Stand am 
Weihnachtsmarkt teil. Angeboten 
werden Glühwein, Kinderpunsch, 
Kaffee und von den Sängerinnen 
selbst gebackenen Kuchen und Ge-
bäck in großer Auswahl, außerdem 
ebenfalls selbst gemachten Zwiebel-
kuchen. 
Am Nachmittag wirkt der gemischte 
Chor wieder mit bekannten Advents- 
und Weihnachtslieder beim Büh-
nenprogramm mit. 
Wir freuen und auf Ihren Besuch an 
unserem Stand. 

Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Vielfältige Aufgaben sind 
noch anzupacken 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, das Jahr neigt sich langsam dem 
Ende zu. Für uns als Kommunalpo-
litiker ist es eine gute alte Traditi-
on zurückzuschauen und zu prüfen, 

was haben wir in den zahlreichen 
Sitzungen, Ortsbesichtigungen und 
Bürgergesprächen für unsere Ge-
samtstadt Sachsenheim vollbracht? 
Sind die Finanzen der Stadt in Ord-
nung? Haben wir die nötigen Mittel, 
um eine gesunde Infrastruktur zu 
erhalten? Sind wir mit den jährlichen 
Erhaltungsinvestitionen auf dem 
Laufenden? Haben wir in Sachen Bil-
dung und Umweltschutz den richti-
gen Weg eingeschlagen? Wie können 
wir die gesunde Struktur der Kir-
bachtalorte erhalten? 
Diese Fragen hat die SPD-Gemeinde-
ratsfraktion in einer Klausur kritisch 
geprüft und kam, ohne übermütig 
zu werden, zu der Erkenntnis, dass 
Stadtverwaltung und Bürgervertre-
ter viel bewegt haben aber noch ei-
niges auf den Weg gebracht werden 
muss. 
Das Thema Sicherung von Arbeits-
plätzen muss nach Ansicht der Sozi-
aldemokraten nach wie vor in unse-
rer Kommunalpolitik hohe Priorität 
behalten. Unsere in den zurücklie-
genden Jahren erfolgreiche Stand-
ortpolitik sollte auch künftig in ruhi-
gen Bahnen ihre Fortsetzung finden. 
Große Kraftanstrengungen sind im 
Bereich Schulen notwendig. Die Ent-
scheidung, auf die bildungspoliti-
sche Zukunft zu setzen, findet die 
volle Zustimmung der SPD-Stadträ-
te. Schwerpunkt der Stadtplanung 
ist die Sicherung und der Ausbau ei-
ner lebendigen Innenstadt. Vor ei-
nem neuen Lebensmittelmarkt im 
Zentrum von Großsachsenheim soll-
te sich niemand fürchten. Auf dem 
Wunschzettel steht aber auch die 
Verbesserung der innerstädtischen 
Verkehrssituation. 
Der Wohnungsmarkt wird künf-
tig im Brennpunkt der kommunal-
politischen Betrachtung bleiben 
müssen. Die Zahl der Wohnungs-
suchenden nimmt immer noch zu. 
Wohnraum ist in unserer Stadt ein 
begehrtes Gut. Wir liegen am Rande 
der Verdichtungsregion und ande-
rerseits nah zur Natur. Deshalb ha-
ben die SPD-Räte im Gremium vor-
geschlagen, eine eigene Gesellschaft 
für Immobilien zu gründen um mehr 
Einfluss auf den Wohnungsmarkt zu 

Männerchor LS in der Kirche ...

... und auf dem Friedhof.
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erhalten. Verwaltung und die Rats-
mehrheit konnten sich leider für die-
se Idee nicht erwärmen. Erreicht ha-
ben wir aber, dass die Stadt damit 
beginnt, erste Sozialwohnungen im 
Bereich Oberriexinger Straße/See-
pfad zu bauen. 
Die Positivmeldungen über die kom-
munale Finanzsituation im Lande 
häufen sich. Die Steuereinnahmen 
sind erfreulich. Und trotzdem kom-
men wir ohne neue Schulden nicht 
über den Berg. Eine klar formulier-
te Haushaltsdisziplin ist das Gebot 
der Stunde gerade für unsere Stadt, 
die sechs Friedhöfe, sechs Feuer-
wehren und ein großes Straßen- und 
Kanalnetz zu unterhalten hat. Trotz-
dem haben wir als Kommunalpoli-
tiker die Pflicht zur Zuversicht. Wir 
haben gute Gründe uns etwas zu-
zutrauen. In dieser Situation finden 
die SPD-Räte es durchaus als befrie-
digend, dass wir keine spektakulä-
ren Einschnitte vorschlagen müs-
sen. Trotzdem werden wir uns daran 
gewöhnen müssen, dass nicht alles, 
was wünschenswert ist, auch ver-
wirklicht werden kann und nicht al-
les, was erforderlich ist, auch höchs-
te Eile besitzt. 
Mit besten Grüßen 
Ihre SPD-Gemeinderäte  

Allgemeine Vereine

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Einladung zur  
Jubiläumsfeier am  
Freitag, 2. Dezember 2016 
Am 2. Dezember 1991, noch vor Inbe-
triebnahme des ersten Hauses, wur-
de unser Förderverein gegründet. 
Er war der Erste dieser Art im Land-
kreis. Seine Ziele, die flankierende 
Hilfestellung durch ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer und die Bin-
degliedfunktion zwischen den Häu-
sern in Großsachsenheim und Klein-
sachsenheim mit der Bevölkerung, 
werden bis heute in vielerlei Hinsicht 
gelebt. Am Freitag, dem 2. Dezem-
ber 2016, also exakt fünfundzwan-
zig Jahre nach der Vereinsgründung, 
wollen wir dieses Jubiläum im Kul-
turhaus Sachsenheim feiern. Alle 
Mitglieder, ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer sowie Freunde und 
Unterstützer sind zu unserem Fest-
abend herzlich eingeladen. Wir be-
grüßen Sie um 19.00 Uhr mit einem 
Sektempfang und haben ein unter-
haltsames Programm für Sie vor-
bereitet. Im Anschluss an das offi-

zielle Programm laden wir Sie bei 
Getränken und einem kleinen Um-
biss zu netten und interessanten Ge-
sprächen ein. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch und einen gemeinsamen 
Abend mit Ihnen. 
Der Vorstand 

Der Förderverein ist beim 
Weihnachtsmarkt dabei 
Wie seit vielen Jahren, ist der Förder-
verein auch wieder auf dem Sach-
senheimer Weihnachtsmarkt am 
4. Dezember 2016 vertreten. Neben 
Glühwein, alkoholfreiem Punsch 
und Butterbrezeln bieten wir auch 
wieder selbstgebackene Weihnachts-
plätzchen und verschiedene hand-
werklich hergestellte Geschenk-
artikel an. Der Erlös kommt den 
Kleeblatt-Häusern in Großsachsen-
heim und Kleinsachsenheim zugu-
te. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Der Vorstand 

Offener Kaffeenachmittag
HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
„OFFENEN KAFFEENACHMITTAG 
IM ADVENT“ im Kleeblatt Pflege-
heim Kleinsachsenheim – Löchgau-
erstraße, am Dienstag, 6. Dezember 
2016 von 14.30– 16.00 Uhr. 
Die Mitarbeiterinnen des Förderver-
eins begrüßen Bewohner und Gäs-
te bei einem adventlichen Nachmit-
tag mit Kaffee, Klaviermusik und 
Gesang. Eine schöne Auswahl an 
Selbstgebackenem wird wieder an-
geboten. Der Besuch des Nikolaus 
wird erwartet. 

IBISA

Bahnhof am  
Sonntag, 4. Dezember für 
die Bürger geöffnet 
Am Samstag, 19.11. waren im künf-
tigen Bürgerbahnhof wieder mal Ar-
beiten mit Spachtel, Pinsel und Rolle 
angesagt. Es geht voran, wenn auch 
längst nicht so schnell, wie wir uns 
das wünschen würden. Wer mehr 
über das Warum, das Warum nicht, 
das Wie und Wohin wissen will, ist 
herzlich eingeladen, uns am Sonn-
tag, 4. Dezember (zweiter Advent)
im Bahnhof zu besuchen. Wir wer-
den ab 11 Uhr dort sein und unse-
ren interessierten Mitbürgern für 
Gespräche zur Verfügung stehen. 
Bewirtungsmäßig geboten werden 
Waffeln, Würstchen, Apfelsaft, war-
men Apfelpunsch und diverse an-
dere Getränke. Über Ihr zahlreiches 
Kommen würden wir uns freuen! 

Zur Decke strecken, heißt das Motto 
bei IBISA e.V.

Wer Spaß an der Arbeit hat, hat mehr 
vom Leben.

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Punktturnier Heimsheim 
Beim Punktturnier in Heimsheim 
am 4. September waren die fünf an-
getretenen Klopferle bereits nach der 
1. Serie auf der Verliererstraße. Das 
besserte sich auch nicht im weiteren 
Verlauf des Turniers. Weder in den 
Einzeln, noch im Tandem und schon 
gar nicht mit der Mannschaft, reich-
te es zu einer Platzierung. 
Ligaspieltag 
Rotenburg an der Fulda war Aus-
tragungsort für den zweiten Teil 
der 1. Damenbundesliga. Die Skat-
freundinnen Stuttgart mit Klopfer-
le Mitglied Ursula Groh, die bereits 7 
Serien gespielt hatten, gingen punkt-
gleich mit dem Ersten, als Dritte die 
nächsten 8 Serien an. Die 5 Serien 
des Samstages konnten sie erfolg-
reich bestreiten. Desatrös verlief da-
gegen der Sonntag für die Skatda-
men, ein rabenschwarzer Tag. Nach 
einem 1:8 mussten sie alle Titelträu-
me begraben. Trotzdem haben sie 

sich mit einem sehr guten 5. Rang er-
neut in der höchsten Damenklasse 
behauptet. 

Baden-Württemberg-Pokal 
Besser, wenn auch nicht sehr gut, 
lief es dann am 18. September in 
Backnang. Ursula Groh wurde völlig 
überraschend Dritte bei den Damen. 
Auch alle Sachsenheimer Herren, 
Horst Groh, Hans-Joachim Becher 
und Wilhelm Maurer, schafften es in 
die Geldränge. Zudem platzierte sich 
das Tandem Hans-Joachim Becher 
und Wilhelm Maurer. 

40 Jahre 1. Skatclub Plüderhausen 
Das Jubiläumsturnier am 9. Oktober 
in Urbach war mit 87 Teilnehmern 
recht schwach besucht. Die Klopfer-
le konnten leider nicht an die ordent-
liche Vorstellung beim BW-Pokal an-
knüpfen. Wilhelm Maurer erreichte 
als bester Sachsenheimer, mit dem 
gleichen Ergebnis das Horst Groh 
in Backnang hatte, aber dort nur 
24. wurde, immerhin den 10. Platz 
bei den Herren. Für die Mannschaft 
reichte es diesmal nur zu Rang fünf, 
der 15 angetretenen Mannschaften. 
Bei den Tandems gab es für das Klop-
ferle-Team Becher-Maurer einen gu-
ten sechsten Platz. 

Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaften 
Am 22. und 23. Oktober in Magde-
burg waren nur die Skatdamen als 
Baden-Württembergischer Damen-
Meister mit dabei. Mit Platz sechs 
mischten sie sogar ganz vorne mit. 
Die Klopferle Herren waren dage-
gen frühzeitig gescheitert und durf-
ten gar nicht erst antreten. Das letz-
te Mal, dass sie dort starten durften 
war 2013. 

60 Jahre Verbandsgruppe 
 Nordwürttemberg 
Es sollte eigentlich ein Jubiläumstur-
nier sein. Doch weder die Vereins-
gaststätte des GSV Maichingen war 
der Veranstaltung würdig, drangvol-
le Enge und mangelhafter Service, 
noch die Veranstaltung selbst konn-
te überzeugen. Außer den erhöhten 
Siegerpreisen fehlte ihr das Beson-
dere. Dass der Computer einen to-
talen Blackout hatte machte es nicht 
besser, wenn auch dafür keiner et-
was konnte. 
Auf eine ist halt immer Verlass. Klop-
ferle-Dame, Ursula Groh, konnte mit 
dem Sieg bei den Damen bereits ihr 
drittes Turnier in diesem Jahr gewin-
nen. Bei den Herren geht die Flaute 
weiter. Der 10. Mannschaftsplatz ist 
kein Highlight bei nur 20 angetrete-
nen Mannschaften. 

Siegerin von Maichingen.

Die SPD-Stadträte, v.l.n.r., Peter Schreiber, Gerhard Haug, Helga Niehues, Dirk 
Reiber befassten sich mit kommunalpolitischen Themen.
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Kleintierzüchterverein
Großsachsenheim e. V.

Lokalschau 
Am ersten Adventswochenende zei-
gen die Kleintierzüchter aus Sach-
senheim und Umgebung in einer 
Schau wieder ein breites Spektrum 
ihres schönen Hobbys mit ihren 
schönsten Tieren im Kleintierzücht-
erheim in der Metterstraße in Groß-
sachsenheim. Gezeigt werden ca. 250 
Tiere in den verschiedenen Sparten, 
Rassen und Farbenschlägen, sowie 
verschiedene Volieren mit Ziergeflü-
gel im weihnachtlich geschmückten 
Ausstellungsraum. 
Die Schau ist am Samstag, den 26. 
November ab 15:00 Uhr geöffnet, um 
15:30 Uhr besucht der Nikolaus die 
Schau. Ab 20:00 Uhr ist gemütliches 
Beisammensein, Siegerehrung und 
Preisverteilung. Am Sonntag, den 27. 
November ist die Schau von 10:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. An beiden Tagen 
wird auch wieder eine reichhaltige 
Tombola geboten.Für Bewirtung ist 
an beiden Tagen durch das Team der 
Gaststätte Hasenheim gesorgt. Herz-
lich eingeladen sind alle Mitglieder 
und Freunde der Kleintierzucht. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Terminvorschau 
Am Dienstag, 13. Dezember 2016  
findet unsere Adventsfeier statt. Frau 
Ulrike Kieser-Hess hält einen Vortrag 
"Drauß vom Walde komm ich her..." 
Beginn um 14.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. 

Berichtigung:  Bei der letzten Ter-
minankündigung ist ein Fehler un-
terlaufen. Die Theaterfahrt nach 
Pforzheim findet nicht am 22. 1. 
2017 sondern am Sonntag, 15. Ja-
nuar 2017 statt.Bitte entschuldigen 
sie diesen Fehler. Zur Aufführung 
kommt die Opperette "Eine Nacht in 
Venedig.  
Beginn um 15.00 Uhr. Die geneauen 
Busabfahrtszeiten werden noch be-
kannt gegeben. Anmeldung bei C. 
Willig, Telefon 07147 4317 

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Adventskränze/-gestecke 
basteln – Weihnachts- 
märktle Ochsenbach 
Das traditionelle Weihnachtsmärkt-
le in Ochsenbach findet auch in die-
sem Jahr am Samstag, 26.11.2016 
ab 11 Uhr rund um die Pfarrscheu-
er und Kelter in Ochsenbach statt. 
Die Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg werden Adventskränze und Ge-
stecke, selbstgestrickte Socken, den 
schönen Landfrauen-Kalender 2017 
und vieles mehr, sowie am Nachmit-
tag ab 14.00 Uhr frisch gebackenes 
Brot aus dem Backhäusle anbieten. 
Adventskränze und Gestecke bas-
teln  
In diesem Jahr wird es beim Ad-
ventskranz-Basteln ein neues An-
gebot geben und zwar wird ein 

Adventskranzbindekurs für Interes-
sierte angeboten. Dieser Kurs findet 
jeweils vor den Bastelabenden statt: 
am Donnerstag, 24.11. und Freitag, 
25.11. jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
Das Angebot in diesem Kurs umfasst 
folgendes: Wie binde ich einen Ad-
ventskranz, auf was kommt es an, 
damit er gelingt? Was benötige ich 
dazu? Wie befestige ich die Kerzen?  
Die Herstellung der Adventskränze 
und Gestecke für den Adventsmarkt 
und für den privaten Bedarf beginnt 
am Donnerstag, 24.11. um 18.00 bis 
22.oo Uhr und am Freitag, 25.11. 
ab 18.00 bis 21.00 Uhr. Hierfür wird 
von den Nichtmitgliedern ein gerin-
ger Kostenbeitrag von 5,00 F erhoben 
(dieser Kostenbeitrag wird von uns 
an die Aktion „Herzenssache“ ge-
spendet) 
Zu diesen Abenden laden wir herz-
lich ein; Gäste sind herzlich willkom-
men. Bastelmaterial kann erworben 
werden. Grünzeug zum Basteln ist 
vorhanden; wer geeignetes Grünma-
terial im Garten hat, kann dies gerne 
mitbringen. 
Mitzubringen sind: eine Rebschere 
und vor allem gute Laune.  

Verband der
Siebenbürger Sachsen

Jahresausflug 2016 an die 
Blumenriviera 
5 Tage Blumenriviera-Palmen & Pro-
menaden waren für uns in diesem 
Jahr angesagt. Am Morgen des 12.10.
begaben sich 42 Teilnehmer auf diese 
Reise. Über die Autobahn Stuttgart-
Zürich fuhren wir durch die Schwei-
zer Alpen. Durch den St. Gotthart-
tunnel, vorbei an Mailand, an die 
ligurische Küste nach Loano, wo wir 
in einem sehr schönen Hotel unse-
re Zimmer bezogen. Am zweiten Tag 
standen Monaco, Monte Carlo und 
Eze Village auf dem Programm. Mit 
der Reiseleiterin an Bord fuhren wir 
an der Cote d‘Azur nach Monaco. Bei 
Regen und starkem Wind erreichten 
wir das Fürstentum. Wir besichtig-
ten die Altstadt mit ihren schmalen 
Gassen, den Platz vor dem Fürsten-
palast und die große Kathedrale mit 
den Gräbern der Grimaldis. Dann 
gab es Zeit zur freien Verfügung. Ein 
Teil der Reisenden besichtigte den 
Fürstenpalast. Der andere Teil be-
gab sich in die Unterwasserwelt, ins 
weltbekannte Aquarium von Mona-
co. Weiterfahrt nach Monte Carlo. 
Die Fahrt ging weiter nach Eze Villa-
ge wo wir eine Parfüm- und Kosme-
tikfirma besichtigten. San Remo war 
am dritten Tag unser Ziel. Wieder 
starteten wir bei bewölktem Him-
mel. Es ging dann auch ein heftiges 
Gewitter los. Wir fuhren durch den 
Luftkurort Bordighera, ins Landes-
innere nach Dolche Aqua. Da es im-
mer noch in Strömen regnete, steu-
erten wir gleich das Weingut an wo 
eine Weinprobe auf uns wartete. Es 
gab nicht nur Weine zum Probieren. 
Viele Kostproben von einheimischen 
Spezialitäten standen für uns bereit: 
Brot mit verschiedenen Aufstrichen, 
Oliven, Käse und Süßigkeiten. Nach 
der Weinprobe zeigte sich auch wie-
der die Sonne. So konnten wir dann 
doch noch auf der Rückfahrt dieses 
alte, historische Städtchen Dolche-
aqua zu Fuß erkunden. Im Hotel er-

wartete uns zum Abendessen ein 
Buffet mit ligurischen Spezialitäten. 
Am vierten Tag hatten wir wieder 
schönes Wetter. Heute war ein Aus-
flug nach Genua, die größte mittelal-
terliche Altstadt, geplant. Diese Alt-
stadt besichtigten wir und auch die 
riesige Hafenanlage. Auf der Weiter-
fahrt an der Küste zur Hafenstadt Ra-
pallo, sollten wir dann die Verwüs-
tungen sehen, die eine Windhose am 
Tag vorher hier hinterlassen hatte: 
abgedeckte Häuser, kaputte Autos, 
umgestürzte Pinien. Mit dem Schiff 
ging es dann von Rapallo in das be-
zaubernde Hafenstädtchen Porto-
fino. Bei einer kleinen Stadtfüh-
rung und Zeit zur freien Verfügung, 
lernten wir auch diesen Ort kennen. 
Auch hier hatte der Sturm seine Spu-
ren hinterlassen. Wir sollten auch er-
fahren, dass die Ausläufer des Hurri-
kans, der im Atlantik gewütet hatte, 
auch das Mittelmeer erreicht hat-
ten. Anschließend Rückfahrt zum 
Hotel. Am fünften Tag hieß es wie-
der Abschied nehmen. Die Rück-
reise erfolgte wieder über die Auto-
bahn Mailand, Bellinzona. Durch 
den St. Gotthardtunnel-Zürich-Sin-
gen-Stuttgart erreichten wir wieder 
Sachsenheim. Wie heißt es so schön? 
“Wenn einer eine Reise tut, kann er 
was erleben!“ und das hat unsere 
Reisegruppe im wahrsten Sinne des 
Wortes. Wir erlebten ereignisreiche, 
interessante, unvergessliche Tage an 
der Blumenriviera. 
 
Am zweiten Adventssonntag, 
04.12.2016 beteiligen sich unsere 
Kulturgruppen auf dem Großsach-
senheimer Weihnachtsmarkt am 
Bühnenprogramm. 11:00 Uhr Kin-
dertanzgruppe, Youngster-Band und 
Singkreis. Besinnliche Adventszeit. 
Maria Henning 

Rheuma-Liga

Einladung  
zur Weihnachtsfeier 
Die Rheuma-Liga, Arbeitsgemein-
schaft Sachsenheim, lädt alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an 
der Funktionsgymnastik (Wasser-
gymnastik/Trockengymnastik) mit 
ihren Partnern und Partnerinnen 
zur Weihnachtsfeier und zum ge-

mütlichen Beisammensein ganz 
herzlich ein. 
 
Wann: 09.12.2016, 15.00 Uhr 
Wo: Hasenheim, Metterstraße 46, 
Großsachsenheim 
 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
Begrüßung durch die erste Vorsit-
zende, Dankeschön an die Ehren-
amtlichen, Kleines weihnachtliches 
Programm.
Kaffee/Kuchen und Abendessen 
können vor Ort à la carte bestellt 
werden. 
Die Rheuma-Liga Sachsenheim freut 
sich auf euer Kommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Sa. 26.11.: Likör- und Schnapsprobe 
in Bönnigheim 
Treffpunkt für alle angemeldeten 
Teilnehmer am Bahnhof in Groß-
sachsenheim um 15.15 Uhr. 
 
Do. 01.12.: Seniorenwanderung 
Großbottwar.  
Abfahrt mit dem Bus um 13.30 Uhr 
in Großsachsenheim am Bahn-
hof und in Kleinsachsenheim in der 
Neuweilerstraße. Wanderung. ca. 2 
Stunden, Kurzwanderung möglich. 
Anmeldung bei Fam. Breitweg, Tel. 
07147/7960. 
 
Mi. 07.12.: Albvereinstreff im Kul-
turhaus. 
Beginn 20.00 Uhr. 
 
Die. 27.12.: Jahresabschlusswande-
rung. 
 
Fr. 17.02.2017: Mitgliederversamm-
lung 2017 mit Wahlen 
Die Mitgliederversammlung findet 
um 19.00 Uhr im Kleintierzüchter-
heim Großsachsenheim statt. Be-
ginn 19.00 Uhr. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen  
bei Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, 
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens,  
Tel. 07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, 
Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen.

Reisegruppe-Jahresausflug 2016.



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 14

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Vorschau für Dezember 
15.12.:  Der Albverein lädt zur ad-
ventlichen Feier in den Räumen von 
Weinbau Orth ab 16 Uhr ein. 
18.12: Halbtageswanderung Burg 
Stettenfels mit Besuch des Advent-
marktes. Details hierzu werden noch 
bekannt gegeben. 

Bericht Wanderung Neckarschleife 
Hessigheim 

Start und Ziel war an der Felsengar-
tenkellerei in Hessigheim. Zunächst 
ging es über die Fußgängerbrücke 
Richtung Besigheim und anschlie-
ßend wanderten wir auf einem Pfad 
direkt am Neckar aufwärts entlang 
durch ein herrliches Naturschutz-
gebiet. Der Pfad verläuft einige Me-
ter oberhalb des Ufers, das hier steil 
zum Neckar abfällt. Unsere Wander-
führerin Agnes hat uns aber durch 
diesen Abschnitt sicher geführt. Das 
Ende dieses Pfades ist am Schleusen-
bereich. Weiter ging es zum Schrey-
erhof, wo wir einen guten Ausblick in 
das Neckartal genossen haben und 
weiter bergauf zum Neckarhalden-
weg. Entlang dieses Weges und über 
dem Neckar wanderten wir zu den 
Besigheimer Weinbergen am Kreuz-
berg. Vom Aussichtspunkt Salenkan-
zel, schauten wir auf Hessigheim, 
zu den Felsengärten bis zu den Aus-
läufern des Strombergs. Vom Kreuz-
berg, mit seinen vielen alten Wein-
berghäuschen, ging es schließlich 
hinab ins Neckartal und zum Aus-
gangspunkt zurück. 
Es war eine sehr schöne kurze Wan-
derung, direkt an Neckar entlang, 
durch Herbstwald und auf den Hö-
hen des Neckars mit den vielen Aus-
blicken. Diejenigen, die nicht mit 
dabei waren haben mal wieder was 
verpasst. 

Weitere Infos unter: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Wanderung zum Ochsenbacher 
Weihnachtsmarkt 

Einladung zur Wanderung am 26. 
November 2016 von Häfnerhaslach 
zum Ochsenbacher Weihnachts-
markt. 

Treffpunkt: Um 14:00 Uhr an der 
Bushaltestelle-(Dorfbrunnen) in 
Häfnerhaslach oder um 15:00 Uhr 
in Ochsenbach bei der Pfarrscheuer. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 5 km 
und die Gehzeit rund 1 Stunde. Der 
Ochsenbacher Weihnachtsmarkt 
findet rund um die Pfarrscheuer von 
11:00 bis 21:00 Uhr statt. Im Ange-
bot sind Speisen und Getränke sowie 
weihnachtliches Kunsthandwerk. 

Die Rückkehr kann entweder mit 
dem Linienbus angetreten werden – 
Rückfahrt: 17:06 Uhr (bei der Kirche) 
oder wieder zu Fuß nach Häfnerhas-

lach, Abmarsch ca. 17:30 Uhr, dazu 
sind Taschen- oder Stirnlampen mit-
zubringen. 

Weitere Informationen zur Wande-
rung oder dem Ablauf bei den Wan-
derführern: Claudia u. Bernd Hirsch 
(Tel. 07046/6919). 

Wandergäste sind herzlich willkom-
men. 
 
Apfelsaftverkauf 

Den bei den Apfelsaftwochen des 
Schwäbischen Albvereins selbst her-
gestellten Apfelsaft bietet die Orts-
gruppe Häfnerhaslach zum Verkauf 
an. Die 5 Liter Bag in Boxen kön-
nen zum Preis von F 5,50 bei Familie 
Springer unter der Telefonnummer 
(07046) 880706 erworben werden. 
Falls niemand erreichbar sein sollte, 
bitte eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen. 
 
Programmvorschau 

10. Dezember 2016 – 7. Advents-
samstag in Häfnerhaslach 
 
31. Dezember 2016 – Silvesterwan-
derung zum Glühweinfest des TSV 
am Heiligenbergsee 
 
06. Januar 2017 – Zum Glühweinfest 
bei der Kanzelbuche 
 
28. Januar 2017 – Pflegemaßnahme 
in Häfnerhaslach 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Adventsnachmittag 
Die vorweihnachtliche Adventszeit 
ist eine Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen, wäre da nicht der Vorweih-
nachtsstress. 
 
Am 30. November von 14 bis 17 Uhr 
gibt es beim Seniorentreff in der 
Mehrzweckhalle Kleinsachsenheim 
keinen Stress. 
 
Wir wollen an diesem Nachmittag 
gemütliche und besinnliche Stunden 
miteinander verbringen. 
Programm: Eröffnung durch die 
Schwestern Elea und Jella Klink, Mu-
sikschülerinnen des Lichtenstern-
Gymnasiums, Begrüßung durch die 
1. Vorsitzende / Grußworte. Reich-
haltiges Kuchenbüfett / Danke an 
alle Kuchenbäckerinnen (Kuchen 
bitte ab 12 Uhr in die Halle bringen) 
 
Aufführung Theaterstück:
„VIELLEICHT LEUCHTET  
ER DOCH“ 
Theater-AG vom  
Lichtenstern-Gymnasium 
Leitung: Helga Niehues 
Das Stück spielt auf 2 Ebenen: In der 
Gegenwart, in die ein Hirte von da-
mals gestellt wird, und in der Zeit der 
Geburt Christi, in die der Hirte die 
Menschen von heute hineinholt. Ein 

Hirte von Bethlehem führt typische 
Vertreter der heutigen Menschen zur 
Krippe. Diese erleben hautnah, was 
die Weihnachtsbotschaft auch heu-
te bedeutet. 
 
TV Ochsenbach Tanz "Chicago" 
Leitung: Bettina Gölz 

Männergesangverein LS 

Wir wünschen allen Besuchern, eh-
renamtlichen Helfern und Akteuren 
frohe Weihnachten und für das Jahr 
2017 Gesundheit und alles Gute. 

Der nächste Seniorentreff findet am 
11.01.2017 mit viel Aufschwung statt. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff November 
Wir möchten alle Mitglieder und 
Freunde des VdK OV-Großsachsen-
heim zu unserem Monatstreff am 
Dienstag, den 29. November 2016 
einladen. Ab 14.00 Uhr treffen wir 
uns im Haus der Senioren (Schloß-
garten) zu Kaffee und Kuchen. Es 
wäre schön, wenn viele daran teil-
nehmen würden. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Die Vorstandschaft 

Schließtage der VdK-Büros  
zwischen den Jahren 
Auch 2016 gibt es zwischen Weih-
nachten und Neujahr ein paar Bü-
roschließtage beim Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg. Die Lan-
desgeschäftsstelle in Stuttgart, die 
Bezirksgeschäftsstellen in Frei-
burg, Heidelberg und Tübingen, die 
35 VdK-Servicestellen im Lande von 
Aalen bis Waldshut-Tiengen, zu-
dem „VdK Reisen“ und VdK Service 
GmbH Baden-Württemberg in Stutt-
gart sind vom 24. bis einschließlich 
31. Dezember 2016 geschlossen. Am 
2. Januar 2017, stehen sie den Mitglie-
dern, den Ratsuchenden und den In-
teressierten wieder zur Verfügung. 
Adressen und Sprechzeiten der VdK-
Sozialrechtsreferenten gibt es un-
ter www.vdk-bawue.de oder kön-
nen telefonisch (07 11/ 6 19 56-0) 
erfragt werden. Die VdK Patienten- 
und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg in Stuttgart ist bereits ab 23. 
Dezember 2016 geschlossen. Erster 
Arbeitstag dieser VdK-eigenen Bera-
tungsstelle in 2017 ist ebenfalls der 2. 
Januar. 

VdK Kleinsachsenheim

Advent- Kaffeenachmittag 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK. Am Donnerstag, den 8. Dezem-
ber 2016 möchten wir zu einem Ad-
vent-Kaffeenachmittag einladen. 
Wir treffen uns um 14.30 Uhr im TSV-
Vereinsheim bei Erwin Weißschuh. 
Bei Kaffee und Kuchen und netten 
Gesprächen werden wir sicher wie-
der einen schönen Nachmittag erle-
ben. Wer etwas zum Vorlesen hat soll 
dies bitte mitbringen und gute Lau-
ne sowieso. 
Um zahlreiches Erscheinen bittet der 
Vorstand 

Nun noch eine Ankündigung für 
2017!! 
Die VdK-Gemeinschaft-Stromberg 
bietet eine 4-Tagefahrt ins "Salzbur-
ger Land" an und zwar vom Mi., den 
13. bis Sa., den 16. September 2017. 
Wer Interesse hat wende sich bitte an 
OV-Vorstand Christel Mann, Telefon 
6248. 
Sie werden dann nähere Auskunft er-
halten, ebenso Anmeldeformulare. 

„Mittelaltertag“ im 
Lichtenstern-Gymnasium  
Der „Mittelaltertag“ im  
Lichtenstern-Gymnasium und die 
„Ochsenbacher Ochsen“ 

Die neue „Mörin“ berichtet u. a. von 
einem interessanten Projekt 

Im Sommer veranstaltete das Lich-
tenstern-Gymnasium einen „Mittel-
altertag“ in den 10. Klassen. Schü-
ler/innen und Lehrer erzählen 
darüber in der neuen, reich bebilder-
ten „Mörin“. 
Wie verteidigten sich Burgbewohner 
bei einer feindlichen Attacke im Mit-
telalter? Welche Waffen verwende-
ten die Angreifer bei der Belagerung? 
Anschaulich wurde dies den „Zeh-
nern“ beim Mittelaltertag des Lich-
tenstern-Gymnasiums geschildert. 
Die Jugendlichen konnten dabei die 
einzelnen Geräte erproben. 
Fachleute des Vereins für Heimatge-
schichte und der Interessengemein-
schaft Blankenhorn hatten Angriffs- 

Der sogenannte "Scorpio".
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und Verteidigungswaffen gebastelt. 
Da gab es den „Scorpio“, mit dem 
man Pfeile über weite Entfernun-
gen schießen konnte. Ein Katapult 
schleuderte große Steinbrocken in 
die Burgen, sodass die Bewohner in 
höchste Bedrängnis gerieten. Klei-
nere Steine wurden durch die „Blide“ 
abgeschossen. 
War das im Mittelalter allmächtige 
Christentum technikfeindlich ein-
gestellt und behinderte damit den 
Fortschritt? Diese Frage untersuchen 
Schüler in zwei interessanten Auf-
sätzen. Lehrkräfte beleuchten das 
ganze Projekt von der fachlichen und 
pädagogischen Seite. So entsteht ein 
plastisches Bild von der unruhigen 
Zeit des Mittelalters. 

Ein anderes, nicht weniger anspre-
chendes Thema behandelt Paul 
Schmid in seinem Bericht über die 
„Ochsenbacher Ochsen“, der um 
1600, also kurz vor dem Dreißigjähri-
gen Krieg, spielt. Hier wird anschau-
lich, mit leichter Ironie gewürzt, von 
einem hartnäckigen Streit zweier 
reicher Bauern um den Einsatz ihrer 
Ochsen in der Fron- und Feldarbeit 
berichtet. Die beiden marschieren 
sogar zu Fuß nach Stuttgart, um ihr 
Anliegen in der herzoglichen Kanzlei 
persönlich vorzutragen. 
Sie werden zunächst an den Vogt in 
Güglingen verwiesen. Schließlich 
wird ihre Bitte abgelehnt. Wie die an-
dern Bauern auch, müssen sie Pferde 
statt Ochsen einsetzen. Der Bericht 
wirft ein bezeichnendes Licht auf die 
Spannungen innerhalb eines Dorfes 
vor 400 Jahren. 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Hauptversammlung 
Traditionsgemäß fand am Kirbe-
montag die 22. ordentliche Haupt-
versammlung des Weinbauvereins 
Kleinsachsenheim e. V. im Ver-
einszimmer der Mehrzweckhalle 
Kleinsachsenheim statt. 

Die Vorsitzende Gerlinde Orth be-
grüßte die Mitglieder und Gäste und 
gedachte mit einer Gedenkminu-
te des verstorbenen Mitglieds, Adolf 
Rose. Sie berichtete von den Vor-
standssitzungen und dankte allen 
Mitarbeitern für ihre Hilfe bei den 
verschiedenartigen Aufgaben und 
Veranstaltungen; nicht zuletzt galt 
ihr Dank auch allen Teilnehmern an 
den angebotenen Veranstaltungen. 

Der stellvertretende Vorsitzende 
Wolfgang Baier ließ das vergangene 
Jahr noch einmal Revue passieren. 
Er erinnerte an die Jungweinpro-
be in Hohenhaslach, an die wunder-
schöne, informationsreiche Reise ins 
Burgenland, an die Spritzvorfüh-
rung mit Weinbauberater Hundin-
ger, an den Tagesausflug in den Kai-
serstuhl bei Traumwetter und nicht 
zuletzt an die Weinbergrundfahrt in 
Hausen zu den Wildwuchsweinber-
gen des Weinguts Wolff. 

Es folgten die Berichte der Schrift-
führerin und des Kassiers, der von 
einem positiven Kassenstand be-
richten konnte. Auch die Kassenprü-
fer hatten keine Einwände, so dass 

einer Entlastung des Kassiers und 
des gesamten Vorstands nichts mehr 
im Wege stand. Als nächster Punkt 
standen Neuwahlen des gesam-
ten Vorstands auf dem Programm. 
Herr Werner Kurz leitete souverän 
die Wahl und konnte mit jeweils ein-
stimmiger Zustimmung folgende 
Personen für die kommenden drei 
Jahre verpflichten. 
 
1. Vorsitzende, Gerlinde Orth wie 
bisher 
2. Vorsitzender: Willy Bentz wie bis-
her 
Stellvertreter, Wolfgang Baier wie 
bisher 
Kassier, Thomas Wörner wie bisher 
Kassenprüfer, Reinhold Mann wie 
bisher 
2. Kassenprüfer, Siegfried Jauss neu 
gewählt 
Schriftführerin, Lina Haizmann wie 
bisher 
 
Danach wagte die neue und alte Vor-
sitzende noch einen Blick ins neue 
Vereinsjahr. 
Es waren schon einige schöne Veran-
staltungen angedacht. So gibt es wie-
der eine Jungweinprobe und Frucht-
kalk im Weinbau soll von einem 
Hersteller vorgestellt werden. Herr 
Dr. Bausch bietet wieder zwei schö-
ne Reisen nach Portugal und Frank-
reich an. Es soll einen Tagesausflug 
geben und auch eine Weinbergbege-
hung steht bereits fest. 
 
Der Abend klang im Vereinsheim des 
TSV gemütlich aus. 

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung  
zu Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 25.11. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 27.11. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum 1. Ad-
vent mit den Konfi 3 Kindern und 
dem Posaunenchor (Diakonin 
Renk). Das Opfer ist für das Gustav-
Adolf-Werk. 
Montag, 28.11. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeinde-
haus, Essensausgabe bis 13.30 Uhr 
14.30 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 29.11. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
14.30 Uhr Abfahrt am Gemeinde-
haus, Ausflug der Unruheständler 
– Schokoladenmanufaktur in Wal-
heim 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 30.11. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 01.12.  
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.00 Uhr Ökumenisches Hausge-
bet im Advent – Im Franziskushaus, 
Hirtenweisen 158 
Freitag, 02.12. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 04.12.  
09.45 Uhr Gottesdienst zum 2. Ad-
vent mit dem Kirchenchor (Pfarrerin 
Schleyer). Das Opfer ist für das Mis-
sionsprojekt. 
ab 11.00 Uhr Der Arbeitskreis „Eine 
Welt“ lädt ein: Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen, Verkauf von fair gehan-
delten Waren im Gemeindehaus 
Montag, 05.12. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeinde-
haus, Essensausgabe bis 13.30 Uhr 
14.30 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 06.12. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 07.12. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 08.12. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Seniorenadventsfeier im 
evang. Gemeindehaus 
 
Ökumenisches Hausgebet  
im Advent  
Die Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) stellt für das 
Ökumenische Hausgebet jedes Jahr 
ein Liturgieheft zusammen mit ad-
ventlichen Liedern, Gebeten, Bi-
beltexten und einer Bildmeditati-
on. In Großsachsenheim trifft sich 
der Ökume nische Arbeitskreis zum 
Hausgebet am 01.12.2016 um 19.00 
Uhr im Franzis kushaus, Hirtenwie-
sen 158. Sie sind herzlich dazu einge-
laden! 
Wer länger bleiben möchte, ist eben-
falls herzlich willkommen. Im An-
schluss wird in lockerer Runde bei 
Gebäck und Punsch das Programm 
für das neue Jahr zusammen gestellt. 
Der Ökumenische Arbeitskreis freut 
sich immer über neue Mitglieder, die 
in Gottesdiensten mitwirken oder 
sich auf die Themensuche für Ver-
anstaltungen und Vorträge machen 
möchten. 
Nähere Auskünfte bekommen Sie 
bei Pastoralreferent Josef Haselber-
ger (Telefon 07142/919450) oder bei 
Pfarrerin Britta Schleyer (Telefon 
07147/8911). 
 
Eine-Welt-Aktion am Sonntag 
04.12.2015 (Weihnachtsmarkt) 
Der Arbeitskreis „Eine Welt“ lädt am 
Sonntag, den 04.12. 2016 ab 11.00 
Uhr ein ins Evangelische Gemeinde-
haus, Obere Str.31. Zum Mittagessen 
gibt es Linsen und Spätzle mit Sai-
ten, sowie Chili con carne. Auch Kaf-
fee und Kuchen wird angeboten und 
fair gehandelte Waren wie Kaffee, 
Tee, Honig und Schokolade können 
gekauft werden. Wer auf der Suche 
nach einem Weihnachtsgeschenk 

ist, findet eine reiche Auswahl an 
kunsthandwerklichen Produkten. 
Der gesamte Erlös kommt dem Vil-
lage Pioneer Project, dem landwirt-
schaftlichen Projekt von Komo in Ni-
geria zugute.  

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 25. Nov. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
1. Adventssonntag, 27. Nov. 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hof-
mann) 
Mit Taufe von Letizia und Levin 
Lorch 
17.00 Uhr Adventskonzert im Ker-
zenschein 
in der Liebfrauenkirche zu Ochsen-
bach 
Herzliche Einladung zum festlichen 
Adventskonzert des Frauenchors 
Ochsenbach unter der Leitung von 
Barbara Horn. Zu Beginn der Ad-
ventszeit hören Sie geistliche Wer-
ke von W. A. Mozart, Camille Saint-
Saens, Felix Mendelsohn-Bartholdy 
sowie weihnachtliche Gesänge und 
Lieder. Solistinnen: Babara Horn, 
Karolin Leucht 
Orgel: Tatjana Seiferling 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 
Montag, 28. Nov. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 30. Nov. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus Ochsen-
bach 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Gruber-Götz, 
Ochsenbach, Neue Heimat 39 
Freitag, 2. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
2. Adventssonntag, 4. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst (Präd.Gold-
schmidt) 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Müssigmann, 
Spielberg, Strombergstr. 15 
Montag, 5. Dez. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 6. Dez. 2016 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 7. Dez. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Heimann, Och-
senbach, Tiergartenstr. 20 
Freitag, 9. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Samstag, 26.11. 
Papiersammlung CVJM 
Sonntag, 27.11. - 1. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner) 
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In diesem Gottesdienst erhalten 
Amelie Hirsch und Victoria Carmen 
Hellwig die Heilige Taufe. Das Op-
fer ist für das Gustav-Adolf-Werk be-
stimmt. Die Kleinkinder werden 
während des Gottesdienstes zur 
Kinderbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
17.00 Uhr Adventsliedersingen mit 
dem Posaunenchor beim Christ-
baum 
CVJM-Family trifft sich um 17.00 
beim Christbaum 
Dienstag, 29.11. 
20.00 Uhr Herzliche Einladung an 
alle Frauen zur Frauenadventsfeier 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 30.11. 
20.00 Uhr Chor im Gemeindehaus 
Sonntag, 04.12. – 2. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner), es spielt der Posaunen-
chor. 
Das Opfer ist für die Konfirmanden-
arbeit. Die Kleinkinder werden wäh-
rend des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lädt 
Pfarrer Wanner die Gottesdienstge-
meinde zu einem Stehempfang an-
lässlich seines 60. Geburtstags ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche Beginn im 
Gottesdienst, Fortsetzung im Ge-
meindehaus 
Montag, 05.12. 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrhaus 
Dienstag, 06.12. 
14.00 Uhr Adventsnachmittag 65+ 
Wir möchten zu einem besinnlichen 
Adventsnachmittag ins Gemeinde-
haus einladen. Die Ehepartner sind 
ebenfalls herzlich willkommen. 
Die Kinder vom Kindergarten sind 
mit dabei. Wer zu Hause abgeholt 
werden möchte, darf sich gerne im 
Pfarramt, 
Telefon 90 00 90 melden. 
Mittwoch, 07.12. 
20.00 Uhr Gebetsabend, Gemeinde-
haus 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 
Samstag, 10.12. 
Ab 8.00 Adventsmärktle, der Posau-
enchor spielt ab 10.30 Uhr Advents- 
und Weihnachtslieder und um 11.00 
Uhr gibt es Leberkäsbrötchen. 
19.30 Uhr Mitarbeiteradvent mit in-
tegrierter Abendmahlsfeier im Ge-
meindehaus 

Kalender 2017 
Zu Gunsten des Foyeranbaus bieten 
wir auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Kalender an. Erwerben Sie einen 
Postkarten-Kalender mit Hohenhas-
lacher Motiven für 12 Euro. 
Das Kalendarium kann abgerissen 
und der obere Teil mit den Bildern 
als Postkarte verwendet werden. 
Der Erlös geht vollständig auf das 
Konto „Foyeranbau“. Den Kalender 
für das Jahr 2017 können Sie nach 
dem Gottesdienst, bei Gemeindeve-
ranstaltungen oder über das Pfarr-
amt kaufen. Erhältlich ist er auch 
im Bauernladen Weiberle, bei den 
Weingütern Panoramaweingut und 
FRIED Baumgärtner. 

Foyercuvée 
Das Rotweincuvée wurde gemein-
sam aus Trauben der Familien 
Friedrich Baumgärtner, Reinhard 
Baumgärtner, Manfred Katzer, Gerd 
Keller, Martin Notz, Dietmar Ott, 
Klaus Weiberle und der Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu erzeugt. Mit 
dem Kauf unterstützen Sie den Foy-
eranbau. 
1 Flasche: 9 Euro 
2 Flaschen im Geschenkkarton: 
20 Euro 
3 Flaschen im Geschenkkarton: 
30 Euro 
6 Flaschen im Tragekarton: 50 Euro 
 
Verkauf über das Pfarramt während 
den Öffnungszeiten und Samstag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr. Erhältlich 
ist der Wein auch bei verschiedenen 
Weingütern, diese können Sie auf 
unserer Internetseite sehen (www.
kirche-hohenhaslach.de). 
Der Verkaufserlös ab Pfarramt 
kommt zu 100%, Verkaufserlös ab 
Weingut zu 55% dem Foyeranbau zu-
gute. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar Klassen 
1+2 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 26. November 2016 
18.00 Uhr Mitarbeiter-Advent 
Sonntag, 27. November 2016 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Ad-
vent (Vikar Baral); anschl. Kirchen-
café (Jungscharen) 
Donnerstag, 1. Dezember 2016 
19.00 Uhr Alpha-Kurs, Festabend 
Samstag, 3. Dezember 2016 
17.00 Uhr Jugendausflug nach Vai-
hingen zum Kegeln 
Sonntag, 4. Dezember 2016 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Ad-
vent (Pfarrer Wenzke/Hauskreise) 
mit Taufe von Ella Jauß, es spielt die 
Combo 1 
Dienstag, 6. Dezember 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff (Luther-
schrift) 
Mittwoch, 7. Dezember 2016 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 
Donnerstag, 8. Dezember 2016 
19.30 Uhr Gebetstreff 
20.00 Uhr Man up – „Wie schaffe ich 
das alles bloß?“ mit Matthias Brede-
meier im Gemeindehaus 

„Ein Päckchen Liebe schenken“ 
Rund 100 Päckchen werden dieses 
Jahr wieder von der Sammelstelle 
Evang. Kirchengemeinde Kleinsach-
senheim nach Korntal gebracht. Sie 
werden vom LICHT IM OSTEN-Team 
mit ihren Partnern im Baltikum, in 
Osteuropa und dank der Online-
päckchen auch in Russland und Kir-
gistan verteilt. Längst werden Päck-
chen nicht nur an Kinder verschickt, 
sondern auch an Senioren, die oft ge-
nauso bedürftig sind. 
Wir danken herzlich allen Privat-
personen, Gruppen und Kreisen der 
Kirchengemeinde, den örtlichen 
Kindergärten und dem Lichtenstern-
gymnasium für ihre Mithilfe. Im 
Lichti nutzt Herr Bader die Aktion 
für ein Projekt. Kinder aus der 5. und 
6. Klasse sind Botschafter und prä-
sentieren und werben für die Sache 
in allen Klassenstufen der Schule. Sie 
sind auch für das Entgegennehmen 
der Päckchen zuständig und so sind 
allein vom Gymnasium 66 Päckchen 
„verladen“ worden. Eine tolle Sache! 
Die leuchtenden Augen der Be-
schenkten können wir leider nicht 
sehen, aber wir dürfen uns ihrer 
Freude gewiss sein! 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und 
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 25. Nov. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 27. Nov. 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. 
Horn) mit Taufe von Nele Schiedel. 
Der Kindergarten wird den Gottes-
dienst mitgestalten. 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
17.00 Uhr Adventskonzert im Ker-
zenschein 
in der Liebfrauenkirche zu Ochsen-
bach 
Herzliche Einladung zum festlichen 
Adventskonzert des Frauenchors 
Ochsenbach unter der Leitung von 
Barbara Horn. Zu Beginn der Ad-
ventszeit hören Sie geistliche Wer-
ke von W. A. Mozart, Camille Saint-
Saens, Felix Mendelsohn-Bartholdy 
sowie weihnachtliche Gesänge und 
Lieder. Solistinnen: Babara Horn, 
Karolin Leucht 
Orgel: Tatjana Seiferling 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 
Das Konzert ist der Beginn des Le-
bendigen Adventskalender. 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Montag, 28. Nov. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 30. Nov. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Gruber-Götz, 
Ochsenbach, Neue Heimat 39 
Freitag, 2. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 4. Dez. 2016 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Goldschmidt) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Müssigmann, 
Spielberg, Strombergstr. 15 
Montag, 5. Dez. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 

Herr Müller bringt die Päckchen nach Korntal.

Die Botschafter haben ganze Arbeit geleistet!
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Dienstag, 6. Dez. 2016 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 7. Dez. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Heimann, Och-
senbach, Tiergartenstr. 20 
Freitag, 9. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 27. November 2016 –  
1. Advent 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Mittwoch, 30. November 2016  
17.30 Uhr - 18.30 Uhr >Let's fetz< 
Kids & Teens Chor (1. bis 4. Klasse) 
18.30 Uhr – 19.10 Uhr >Let's fetz< 
Kids & Teens Chor (5. bis 10. Klasse) 
Sonntag, 4. Dezember 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Dienstag, 6. Dezember 2016 
18.00 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 7. Dezember 2016  
17.30 Uhr - 18.30 Uhr >Let's fetz< 
Kids & Teens Chor (1. bis 4. Klasse) 
18.30 Uhr – 19.10 Uhr >Let's fetz< 
Kids & Teens Chor (5. bis 10. Klasse) 

Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim,  
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim,  
Christuskirche, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu 
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 25. November 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 26. November 2016 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 27. November 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 28. November  2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 29. November  2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 01. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr RR-Leitertreff 
Freitag, den 02. Dezember 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 03. Dezember 2016 
09.30 Uhr Aufbau Weihnachtsmarkt 
Sonntag, den 04. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.00 Uhr Weihnachtsmarkt 
Montag, den 05. Dezember 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 06. Dezember 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 08. Dezember 2016  
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 09. Dezember 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Samstag, den 10. Dezember  2016 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 11. Dezember  2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 
Herzliche Einladung für Jung und 
Alt 
zum Lebendigen Krippenspiel auf 
dem Sachsenheimer Weihnachts-
mart im Schlossgarten von Groß-
sachsenheim. 
 
Lassen Sie sich auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Erleben Sie die 
Weihnachtsgeschichte auf eine ganz 
besondere Weise. 
Die kostenfreie Aufführung dau-
ert ca. 20 Minuten. Beginn um 15:30 
Uhr, 16:30 Uhr, 17:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 25. November 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 26. November 2016 
10.30-12.00 Uhr Erstes Treffen für 
das Krippenspiel in der Franziskus-
kirche 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Franziskushaus mit Kaffee und Ku-
chen. Zum Anschluss gegen 16.30 
Uhr geleiten die Sopranistin Barba-
ra Horn und ihre Tochter Eva, wie 
schon im letzten Jahr, singend in 
den Advent. Sollten Sie einen Fahr-
dienst benötigen, melden Sie dies 
bitte bis Montag, den 21.11.16 im 
Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
07147 – 34 01 an. 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 27. November 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Sers-
heim 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim 
10.30 Uhr Festmesse zum Kirchen-
patrozinium in der Andreaskir-
che in Oberriexingen, musikalische 
Begleitung durch die Stadtkapel-
le Oberriexingen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst findet ein gemütli-
ches Beisammensein mit Glühwein, 
Punsch und Gebäck in unserer Kir-
che statt. Sie sind herzlich dazu ein-
geladen! 
 
Montag, 28. November 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im ev. 
Gemeindehaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 29. November 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 30. November 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 

Donnerstag, 1. Dezember 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
19.00 Uhr Der ökumenische Arbeits-
kreis trifft sich zum ökum. Hausge-
bet im Advent im Franziskushaus – 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Freitag, 2. Dezember 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
anschl. KAB-Adventsfeier 
19.30 Uhr Kolpinggedenktag im 
Franziskushaus 
 
Samstag, 3. Dezember 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 
 
Sonntag, 4. Dezember 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkin-
der in Sersheim 
11.00 Uhr Kindergottesdienst in der 
Franziskuskirche 
12.00 Uhr Taufe von David Fijalkow-
ski in der Franziskuskirche 
 
Montag, 5. Dezember 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ 
19.30 Uhr Glockenläuten zum ökum. 
Hausgebet im Advent 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 6. Dezember 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 7. Dezember 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
14.30 Uhr Frauenkreis – besinnli-
cher Adventsnachmittag 
 
Donnerstag, 8. Dezember 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Freitag, 9. Dezember 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
19.00-21.30 Uhr Treffen für Jugend-
liche zwischen 14 und 21 Jahren im 
Franziskushaus in Großsachsen-
heim, Hirtenwiesen 158: Chillen, 
Austausch, Gemeinschaft – Spiele, 
Tischkicker, Playstation – Geträn-
ke, Snacks. 
Schau einfach vorbei! Bring gerne je-
manden mit! Vielleicht wird das der 
Startschuss für regelmäßige Tref-
fen. Bei Fragen kannst Du Dich gern 
melden bei: Judith Stadtfeld, FSJ-le-
rin in der Seelsorgeeinheit Strom-
berg, Telefon 07042-25945 oder ju-
dith-stadtfeld98@gmail.com. 
 
Wir laden Sie herzlich ein –  
unsere Angebote sind für alle offen, 
weitere Informationen erhalten Sie 
beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen –  
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 25. November 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 26. November 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 
Freitag, 2. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 4. Dezember 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Sonstige Mitteilungen

AVL-Tipps für die 
frostigen Tage 
Abfälle und Wertstoffe können bei 
Frost in die Tonne einfrieren. Eine 
komplette Entleerung der Tonne ist 
dann meistens nicht möglich, da die 
Abfälle und Wertstoffe bei der Lee-
rung wie ein Eisklotz in der Tonne 
hängen bleiben. 
Dass Tonnen bei der Leerung voll-
ständig geleert werden können, 
liegt in der Verantwortung der Bür-
gerinnen und Bürger. Die AVL gibt 
den Bürgerinnen und Bürgern da-
her Tipps an die Hand, wie sie auch 
an frostigen Tagen dafür sorgen kön-
nen, dass sich die Abfälle und Wert-
stoffe bei der Leerung komplett von 
der Tonnenwand lösen: 
Falls möglich, sollten die Tonnen an 
einem frostsicheren Standort ste-
hen, z. B. in der Garage oder im Kel-
ler, und erst am Tag der Leerung am 
Straßenrand bereitgestellt werden. 
Tonnen, die geleert werden sollen, 
müssen von 6 Uhr morgens an zur 
Leerung bereitstehen. 
Sollten Abfälle und Wertstoffe doch 
einmal an der Tonnenwand festge-
froren sein, können sie mit Hilfe ei-
nes Besenstiels oder Ähnlichem von 
der Innenwand gelöst werden. 
Durch regelmäßiges Anheben des 
Tonnendeckels friert dieser nicht 
fest. 
Bei der Biotonne ist es ratsam, den 
Boden mit Knüllpapier oder Eier-
kartons auszulegen. Darüber hinaus 
sollten feuchte Abfälle, wie Kaffeefil-
ter, immer abtrocknen, bevor sie in 
die Biotonne gegeben werden. Und 
ganz generell gilt: Biogut bitte immer 
in Papier einwickeln. So kann Feuch-
tigkeit, die entsteht, aufgesaugt wer-
den. 

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
F 51 – Schnuppertag – Wildnis- 
wissen – auf den Spuren der Natur. 
Auf der Wanderung im Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg werden 
wir aus dem was wir finden nützli-
che Hilfsmittel bauen. Es gibt einen 
kleinen Einblick in Fertigkeiten wie 
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Feuer machen, Orientierung, Un-
terkunft u.v.m. So, 27.11.; 10.00-17.00 
Uhr. Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben. 

G 133 – Schüßlersalze und Antlitz-
betrachtung: Ein fehlendes Mine-
ralsalz im Gesicht zu erkennen, kann 
eine spannende Angelegenheit sein. 
Mi, 30.11. und 14.12.; 19.00-20.30 
Uhr, Grabenstr. 18. 

W 143 – Orimoto („Buch-Origa-
mi) ist die Kunst Bücher zu falten. 
Durch gezielte Eselsohren entste-
hen einzigartige und verblüffende 
Geschenke aber auch Faltobjekte für 
jede Gelegenheit. Mi, 30.11.; 20.00-
21.30 Uhr. 1 x BiB Sersheim. 

F 42 – Naschkatzen aufgepasst! 
Plätzchen backen für Eltern mit 
Kindern von 3-6 Jahren:  Gemein-
sam mit anderen Familien macht das 
Backen und Probieren besonders viel 
Spaß. Fr, 2.12.; 16.00-19.00 Uhr, 1 x
Grabenstr. 18. 

Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

STEP – Das Elterntraining  
Für mehr Erziehungskompetenz 
und weniger Stress in der Familie  
STEP, Systematisches Training für 
Eltern und Pädagogen, basiert auf 
den Erkenntnissen der Individual-
psychologie Alfred Adlers und Ru-
dolf Dreikurs'. 
Das systematische Elterntrai-
ning bietet Eltern die Möglichkeit, 
in Gruppen zwischen 6 und maxi-
mal 12 Personen in einem geschütz-
ten Rahmen das eigene Erziehungs-
verhalten zu reflektieren und neue 
Handlungsstrategien kennenzuler-
nen sowie auszuprobieren. 
Der neue Elternkurs für Eltern von 
Kindern aller Altersgruppen  be-
ginnt am Mittwoch, dem  18. Janu-
ar 2017 in der Aula des Lichtenstern-
Gymnasiums. 

Die insgesamt 10 Treffen, jeweils 
mittwochs von 19.45 Uhr bis 22.00 
Uhr (inkl. Pause), finden an folgen-
den Terminen statt: 
18.1./25.1/1.2./8.2./15.2./22.2./15.3./
22.3./29.3./5.4.2017 

Der Kurs kostet für Einzelpersonen 
190,- F, für Paare 300,- F - (Famili-

en in besonderen Lebenssituationen 
können über das Landesprogramm 
STÄRKE kostenfrei teilnehmen). 
Weitere Infos erhalten Sie direkt bei 
der Kursleiterin und systemischen 
Familientherapeutin Frau Britta 
Stöhr unter 0157-33684076 sowie un-
ter www.instep-online.de oder www.
beziehungsweise-systemisch.de 

Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS AM WOCHENENDE. WIR SIND FÜR SIE VOR ORT: 
ASPERG

BESIGHEIM

HEMMINGEN

MARBACH

 

SO. 10:00-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR 

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. + FR. 16:30-18:00 UHR

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR

FR. 16.30 - 18:00 UHR, SA. 10:00 - 12:00 UHR 

S-PLIENINGEN

SACHSENHEIM 

TAMM

SO. 11:00-13:00 UHR + NACH TEL. VEREINBARUNG

SA.+SO. 14:00-16:00 UHR, MO. 16:30-17:30, MI. + FR. 16:30-18 UHR

SA. + SO. 12:00-13:30 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR

Energieausweis wird erstellt 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Garten        €229.800,-

3,5 Zimmer, EG/OG        €279.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse     €388.800,-

4,5 Zimmer, Balkon            €319.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG
SA. + SO. 14:00 - 16:00 Uhr
MO. VON 16:30 - 17:30 Uhr
MI. + FR. 16:30 - 18:00 Uhr 

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392
lohmann-eitel@
layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM LICHTENSTERNCARRÉ / KOPERNIKUSSTRASSE

UNVERBINDLICHE ILLUSTRATION

NEUERÖFFNUNG IN KLEINSACHSENHEIM
Theorieunterricht und 
Anmeldung
jeden Montag, 19 Uhr

Neuweilerstr. 28 
Fahrlehrer aller Klassen 
Tel.: 07147 / 12331

AB 28. 11. 2016

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Küchenteams
ab sofort oder später

Küchenhilfe
in Teil- oder Vollzeit oder auf

450,00 Euro-Basis.

Naturparkhotel
und Landgasthof

Stromberg
Sachsenheim-Ochsenbach

Familie Gemrig
Güglinger Str. 5
Tel. 07046-599

Autohaus Kohfink e.K. • Gustav-Rau-Straße 5 • 74321 Bietigheim-Bissingen • % 0 71 42 / 97 33-0 
www.autohaus-kohfink.de 

Jahresendspurt!
Wir können sofort liefern!

45 x Clio, Scénic, Mégane, Captur etc…
Alle mit Kurzzulassung und bis zu

7.250,- € Rabatt!

Malerwerkstätte und
Gerüstbau

✔ Maler und Tapezierarbeiten
✔ Fassadenanstriche
✔ Vollwärmeschutz
✔ Bodenbeläge
✔ Holzschutzanstriche
✔ Gerüstbau und Gerüstverleih

Hauffstraße 7
71739 Oberriexingen

Telefon (0 70 42) 94 05 65
Mobil (01 72) 7 16 12 73

Fax (0 70 42) 54 12
www.maler-schuele.de

40 Jahren
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Adventszauber-Abo
Täglich bestens informiert und Chance auf tolle Preise

4 Wochen BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER  
oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG lesen für nur 12,90 € 
+ Adventskalender Lions Club Bietigheim-Biss. gratis*! 226 Preise im Gesamtwert von 11.000 € mit  

einem Hauptpreis im Wert von 750 €.
www.adventskalender-lions-bibi.de

ANGEBOT  

GÜLTIG BIS 

01.12.2016
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Das Bezugsgeld möchte ich: 

      von meinem Konto abbuchen lassen   
      per Rechnung begleichen

Meine Kontodaten: 
D  E  

IBAN 22-st.      BLZ Kontonummer

60
-0

00
05

65

    Ja, ich möchte die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER ODER  
BÖNNIGHEIMER ZEITUNG 4 Wochen

       gedruckt oder   gedruckt + digital als eZeitung

       sofort oder   ab ______________________

für nur 12,90 € lesen. Einen Adventskalender Lions Club Bietigheim- 
Bissingen erhalte ich gratis dazu. Das Abonnement endet automatisch.

ADVENTSZAUBER-ABO – JETZT BESTELLEN! SO GEHT‘S:

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Wohnort

Telefon

E-Mail

Geburtstdatum



Bank

Datum   Unterschrift 

  

Coupon ausfüllen und einsenden an:
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Leserservice
Kronenbergstraße 10 
74321 Bietigheim-Bissingen

(0 71 42) 403-122

(0 71 42) 403-231

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Weitere Bestellmöglichkeiten:

www.bietigheimerzeitung.de/abo

Alle Infos unter bietigheimerzeitung.de/abo/adventszauber

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen Ihres Hauses profitieren. Ich bin daher einverstanden, 
dass mich die Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH per Post, Telefon oder E-Mail 
über interessante Medien-Angebote und kostenlose Veranstaltungen informiert. Eine Weiter- 
gabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. 

Die Bestellung kann binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos ab dem Tag der ersten Zeitungs-
lieferung, nicht jedoch vor Erhalt der Widerrufsbelehrung gemäß Artikel 246a §1 Abs. 1 Nr. 1 EGBGB, wider-
rufen werden. Näheres zum Widerrufsrecht und dessen Ausführung (inkl. Formular) können Sie unter  
bietigheimerzeitung.de/agb oder per Telefon (07142) 403-231 abrufen.

Ermäßigte und kostenlose Abonnements gelten nur für Nicht-Abonnenten und können nur einmal innerhalb 
von sechs Monaten pro Person oder Haushalt bestellt werden. Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH. 
Amtsgericht Stuttgart HRB 300575, USt.-IdNr. DE 144 958 782.

Datum                                2. Unterschrift
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Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

Wasser. Bad. 
Design.

XXL PERFORMANCE

Pures Duschvergnügen steigert 

das tägliche Wohlbefinden. 

Qualität beginnt beim Design.

19 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Weitere Infos

0 71 47 / 922 933

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T2HD

DER FACHMANN IN IHRER NÄHE

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
Mobil: 0152-31761399

NEUGERÄTEVERKAUF
PANASONIC

LED-LCD-SMART-TV
Meine Empfehlung seit Jahren:

EMPFANG NUR ÜBER
SATELLIT

KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme u. mehr in
BESTER 4K-(U)HD-QUALITÄT
RTL, SAT1 usw. in HD+ mtl. 5,– e
Komme sofort – keine Fahrtkosten!

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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Bezirksleiter Nico Hartmann
Tel. 07142 9789 24
nico.hartmann@lbs-sw.de

Angler am Hohenhaslacher See.

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de
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Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
nicht ab 9

Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den
ThSV Eisenach im
Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und
Freiberg an Ostern
ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 4

Blick in die Welt 31

Stuttgart  8

Südwestumschau 6

Sport 17

Feuilleton 25

WEITERE THEMEN

Termine 0

TV und Radio 0

Heute ist es heiter mit viel Sonne
und nur wenigen Wolken. Der
Wind weht mäßig, in Böen frisch
aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231
Fax (0 71 42) 403-122
leserservice@bietigheimerzeitung.de
Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555
Fax (0 71 42) 403-125
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Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410
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Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.
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